
Die „Ermöglicherin“
verabschiedet sich
Antje Marklein, Superintendentin des Kirchenkreises

Ronnenberg, geht nach fast zwölf Jahren im Amt in den
Ruhestand. Ihr Rückblick auf eine „turbulente“ Zeit.

Die Zeitung im Calenberger Land am Wochenende

50 Jahrgang 51 Sonnabend, 13. Dezember 2025 Barsinghausen Gehrden Ronnenberg WennigsenFOTO: JENNIFER KREBS

Cathrin Lukaschek gibt
die Postfiliale in Kirchdorf ab. Seite 4 www.burgbergblick.de

FOTO: PRIVAT

KGS-Party bringt mehr
als 500 Euro ein. Seite 8

Der Ruhestand ruft: Superintendentin Antje
Marklein nimmt Abschied von der Kirche in
Ronnenberg. FOTO: THORE KESSAL

Ronnenberg. Wenn Antje
Marklein über die Vergangenheit
spricht, sprudelt es nur so aus ihr
heraus. Informationen reihen
sich an Anekdoten, das Ganze
garniert die Superintendentin
des Kirchenkreises Ronnenberg
mit einem freundlichen Lächeln.
Kein Wunder: Fast zwölf Jahre
steht sie schon an der Spitze der
Kirchengemeinden von Barsing-
hausen bis Hannover-Wettber-
gen. Dabei hat sie viel erlebt und
mitbekommen. Doch nun neigt
sich die Ära, die am 23. Februar
2014 mit ihrem Amtsantritt be-
gann, dem Ende entgegen: An-
fang Dezember verabschiedet
sich Marklein in den Ruhestand.
„Es fälltmir sehr schweraufzuhö-
ren“, sagt sie.Dabei blicke sie auf
eine schöne, aber auch „turbu-
lente“ Zeit zurück.

Ideen gegen den
Relevanzverlust

Flüchtlingskrise, Corona, Ukrai-
ne-Krieg – daran denkt Marklein
sofort, schließlich ergaben sich
daraus auch für denKirchenkreis
Ronnenberg Ausnahmesituatio-

nen. Dazu kämpft Marklein noch
heute gegen den zunehmenden
Relevanzverlust der Kirche in der
Gesellschaft. „Wir haben weni-
ger Jugendliche beim Konfir-
mandenunterricht, die Gottes-
dienste werden weniger be-
sucht, es werden nicht mehr alle
evangelischen Christen kirchlich
bestattet”, zählt Marklein einige
Veränderungen auf.

Der schwindenden Bedeu-
tungderKirchestellt sichMarklein
mit Innovation und neuen Ideen.
„Ich erlebe, dass wir neue Ange-
bote an neuen Orten entwickeln
müssen”, betont sie.AlsBeispiele
nennt sie Hochzeiten und Taufen,
die außerhalb der Kirche stattfin-
den. Oder auch attraktive Konfir-
mandenreisen, die nicht nur von
Tradition, sondern auch von Ge-
meinschaft leben. „Das gelingt
immer besser“, sagt Marklein,
ihre funkelnden Augen zeugen
von Leidenschaft. Dazu versuche
sie, den Kirchengemeinden in-
haltliche Impulse zu geben – be-
sonders zu gesellschaftlich rele-
vanten Themen wie Frieden oder
Prävention sexualisierter Gewalt.
Fortsetzung auf Seite 6

UNFALLUNFALL –
Was nun?
 Fahrzeuginstandsetzung
 Fahrzeuglackierung
 Smart Repair
 Beulendoktor – Kleine Dellen und

Beulen braucht man heute nicht mehr zu lackieren.
 Glasreparatur

Dahlkampsanger 3 • 30890 Barsinghausen
Tel. 05105 / 6648780

Falls Sie uns benötigen, wir sind für Sie da!Falls Sie uns benötigen, wir sind für Sie da!
Peter Felker und das Team.Peter Felker und das Team.

www.schuhhaus-hecht.de

Zeit für neue Dachfenster
Mehr Tageslichteinfall durch vergrößerte Glasfläche

Hervorragende Energieeffizienz und Wärmedämmung

Büro & Rufbereitschaft

05109- 519 09 50
Kolberger Str. 12 · 30952 Ronnenberg

Info@Hirtenbach-Mobil.de
www.Hirtenbach-Mobil.de

mobil

Ihr ambulanter Pflegedienst mit Herz

Bitte Personalausweis mitbringen!
Service-Hotline 0800 / 11 949 11
(kostenlos aus dem dt. Festnetz)

Mo 15.12.2025
15.30 – 19.30 Uhr

Sa 27.12.2025
11.00 – 15.00 Uhr

Wennigsen 30974
Grundschule
Argestorfer Straße 4

Ronnenberg 30952 - Empelde
DRK-Katastrophenschutzzentrum
Apollostraße 2

10
JAHRE!

HOL SIE DIR!
Stoppstraße 28 | 30980 Barsinghausen | 05105/77 815 85 | barsinghausen@kueche-co.de

WIR HABEN
DEINE KÜCHE!

Coca-Cola,
Fanta o. Sprite
und weitere Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.83)
zzgl. € 3.30
Pfand

Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.01)
zzgl. € 3.90
Pfand 9.999.99

Gültig vom 15.12.– 20.12.25

Irrtum vorbehalten • Abbildungen nicht verbindlich • Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • Nur solange der Vorrat reicht! • KW 51/25

GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

Im Stadtfelde 1 • WUNSTORFEgestorfer Straße 34-36 • BARSINGHAUSEN

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de
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BURGBERGBLICK...
... IN RUHE ONLINE LESEN!

Sie finden die aktuelle Ausgabe des

burgbergblick als ePaper unter:

epaper.burgbergblick.de

Spendenkonto:

BW Bank Ulm
IBAN: DE73 6005 0101 7439 5026 91

www.pankreasstiftung.de

Hans Beger
Stiftung

Kampf dem

Bauchspeicheldrüsenkrebs

✓WISSEN
✓SCHAF(F)T
✓HOFFNUNG
✓HEILUNG
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Das Ein-Meter-Brett bleibt je-
doch. Die Instandhaltungsmaß-
nahmen, die für eine rund zwei-
wöchige Schließung des Delfi-
Bads sorgen, begrenzen sich
nicht nur auf den Abbau der
Sprungtürme. „Sie betreffen
auch den Bereich der Damentoi-
lette und den Flurbereich. Hier
müssen die Deckenverkleidun-
gen aufgrund von Schimmelbil-
dung ersetzt werden“, sagt
Frank Born, nach dessen Aus-
kunft die Kosten für die gesam-
ten Instandhaltungsmaßnahmen
voraussichtlich 20.000 Euro be-
tragen.

Bis zum 14. Dezember und
dann wieder nach Weihnachten
kann im Delfi-Bad geschwom-
men werden – zum Beispiel im
großenEdelstahlbecken. ImJahr
2018 musste das Bad vorerst
geschlossen werden. Bei tur-
nusmäßigen Reparaturarbeiten
waren erhebliche Mängel am
Schwimmbecken zutage getre-
ten. Die Folge: Das Becken
musste erneuert werden.

Nachdem verschiedene Sa-
nierungsversuche gescheitert
waren, wurde entschieden, ein
Edelstahlbecken einzubauen.
Mehr als eineMillion Euro hat der
Einbau gekostet. Eine komplette
Schließung inklusive Abriss und
Neubau war ebenfalls Teil der
Diskussionen. Das Delfi-Bad
wurde 1963 erbaut und erwirt-
schaftet ein jährliches Defizit von
650.000 Euro.

Stadt Gehrden, auf Anfrage der
Redaktion. Das heißt also: Der
Turm wird abgebaut, auch aus
dem Sicherheitsaspekt. „Die
Sprungtürme erfüllen nach den
aktuell gültigen Richtlinien nicht
mehr die erforderlichen Stan-
dards.“ Dies gelte insbesondere
hinsichtlich des seitlichen Min-
destabstands zum Beckenrand
sowie zum Ein-Meter-Sprung-
brett.

Ersatz für den alten Sprung-
turm wird es nicht geben. „Ein
Neubau von Sprungtürmen ist
gegenwärtig nicht vorgesehen,
da die hierfür notwendigen bau-
lichen Maßnahmen eine länger-
fristige Schließung des Bades
nach sich ziehen würden“, sagt
Born. Damit wird dem Delfi-Bad
eine Attraktion genommen,
denn bei vielen Besucherinnen
und Besucher war der Sprung-

turm beliebt. „Ein geringer At-
traktivitätsverlust steht außer
Frage, doch vor dem Hinter-
grund einer Kosten-Nutzen-
Analyse wurde entschieden,
keinen neuen Sprungturm auf-
zubauen“, erklärt der Stadt-
sprecher. Abgebaut wird jetzt
die Basiskonstruktion des
Turms, denn springen konnte
man hier schon seit 2021 nicht
mehr.

Wird abgebaut: Die Basis-Konstruktion des Sprungturms verschwindet. Springen konnte man hier schon seit mehrere Jah-
ren nicht mehr. Im Hintergrund ist das Ein-Meter-Brett zu sein. Dieses bleibt erhalten. FOTO: STEPHAN HARTUNG

Ein Ort der Sicherheit
Jan Dohmeyer aus Lemmie errichtet ein Schutzhaus für Kinder in Kenia

Lemmie.Gemeinsammit seiner
Familie erfüllte sich JanDohmey-
er im Herbst 2024 den lang ge-
hegten Traum einer Afrikareise.
Dohmeyer sammelte viele Ein-
drücke auf dieser Reise, aber
einer ließ ihn nicht mehr los: der
Besuch des Ngong-Slums süd-
westlich von Nairobi. „So viel bit-
tereArmut hattenwir nochnie er-
lebt“, sagt er. Viele Kinder kämp-
fen dort ohne Eltern ums tägliche
Überleben. „Es fehlt an allem.“ Er
habeKinder gesehen,die in einer
wackeligen Blechhütte essen,
die kaum Schutz bot, berichtet
der Lemmier. SeinGedanke: „Ich
kann und will nicht einfach wie-

der nach Hause fliegen und so
tun, als hätte ich nichts gesehen.
Dawurdemir klar: Hier kannst du
mit deinen eigenen Händen et-
was tun.“

Entstanden ist ein Herzens-
projekt, mit dem er nicht aus der
Ferne helfen wollte, sondern di-
rekt vor Ort: Er wollte einen Ort
der Sicherheit schaffen, ein
Dach, das bleibt – ein festes
Haus, in dem Kinder schlafen,
essen und lernen können.

Dohmeyer ist gebürtiger
Lemmier. Nach dem Realschul-
abschluss in Gehrden machte er
eine Ausbildung zum Industrie-
mechaniker, später folgten Wei-
terbildungen bis hin zum MBA
(Master of Business Administra-
tion). Seit 17 Jahren arbeitet er in
der Luft- und Raumfahrtindust-
rie, seit vier Jahren als Ge-
schäftsführer eines Handels-
unternehmens in Hamburg.

Während eines Festes kam er
mit dem Lemmier Pfarrer Stefan
Pahl ins Gespräch über seine
Tochter Joline und Pahls Sohn
Christian, die in unterschiedli-

chen afrikanischen Ländern mit
Kindern arbeiteten.

Pahl erzählte ihm von der
Hilfsorganisation von Elizabeth
Wanjiru. Die Pastorin sorgt im
Slum dafür, dass Kinder zumin-
dest einmal am Tag eine warme
Mahlzeit bekommen. Familie
Dohmeyer beschloss, sich die
Gegebenheiten vor Ort während
ihrer Afrikareise anzuschauen.
Eine Entscheidung, die er nicht
bereut hat.

Mit den Eindrücken zurück im
heimischen Lemmie startete
Dohmeyer eine Spendenaktion.
Viele Menschen unterstützten
ihndabei,darunter für ihnüberra-
schend viele junge Leute. „Wir
haben 21.700 Euro ausgege-
ben. Insgesamt haben wir Spen-
den in Höhe von 18.500 Euro er-
halten. Ein kleiner Restbetrag
fehlt also noch“, berichtet Doh-
meyer. Große Unterstützung
kam auch vom Hagebaumarkt
Empelde: Marktleiter Frank Mül-
ler stellte ein komplettes Set an
Werkzeug für den Bau zusam-
men.

In den Einsatz investierte er
einen Teil seines Jahresurlaubs,
die Reisen nach Kenia zahlte er
privat. Im Februar 2025 wurde
der erste Bauabschnitt abge-
schlossen: eine Frischwasserlei-
tung, die künftig sauberes Was-
ser garantiert, eine Schutzmauer
zum Abwasserkanal und die Bo-
denplatte und Grundmauern.

Der zweite Bauabschnitt folg-
te im Herbst 2025. Zweimal flog
Dohmeyer wieder auf eigene
Kosten nach Nairobi und baute in
nur 24 Tagen gemeinsam mit
einem Team von Einheimischen
das Haus auf dem Grundstück
der Kirchengemeinde. „Die Mü-
henhabensichgelohnt,dasHaus
steht“, erzählt er freudestrahlend.

Als Schwester Elizabeth, wie
sie liebevoll genannt wird, ihn
nach der Übergabe des Baus
beim Abschied fragte, ob er wei-
termachen wolle, musste er lä-
cheln,wie er erzählt. Dannwurde
er ernst: „Erst einmal nicht. Ein
Projekt wie dieses kostet viel Zeit
und Kraft. Aber ich bin dankbar,
dass ich es machen konnte.“

Erstes Treffen: Das Ehepaar Gerard und Elizabeth Wanjiru führen Lucia (von links) Jolina, Jan und Svenja Dohmeyer durch
den Ngong Slum. FOTO: PRIVAT

Das Delfi-Bad wird
zwei Wochen geschlossen

In der Schwimmanlage in Gehrden war der Sprungturm schon nicht mehr in Betrieb.
Nun kommt er weg.

Bauer Ludwig öffnet
seine Spielscheune

Leveste. Auf dem Hof von
Bauer Ludwig, Beekstraße 5, in
Leveste können Kinder einiges
erleben. Am heutigen Sonn-
abend, 13. Dezember, öffnet die
Spielscheune in der Zeit von 13
bis 17 Uhr. Um 14 Uhr wird der
Mähdrescher-Sprungturm„Hol-
li“ eröffnet,diegesamteZeit über
können Interessierte Möhren-
saft pressen. Kinder können auf
dem Getreideberg schaukeln,
mitBobbycars,Trettreckernund
Kettcars fahren, auf die Stroh-

burg klettern und Trampolin
springen. Es gibt Schlammfahr-
tenmitdemTrecker,Hühnerund
Kaninchen können besucht
werden. Den Tag über ist der
Weihnachtsbaumverkauf geöff-
net. Kinder bis ein Jahr zahlen
keinen Eintritt, bis zwölf Jahre
sind es 5 Euro, alle über zwölf
zahlen 3 Euro. Weitere Öff-
nungstage der Spielscheune in
diesem Jahr sind der 20., 27.
und 30. Dezember jeweils von
13 bis 17 Uhr.

Gehrden. Geht das schon wie-
der los? Die Stadt Gehrden hat
mitgeteilt, dass das Delfi-Bad in
Kürze geschlossen wird. Da
kommen sofort Erinnerungen
hoch an die schier unendliche
Geschichte umdenEinbau eines
neuen Edelstahlbeckens, die
zum Beginn des aktuellen Jahr-
zehnts zu einer Schließung über
mehr als drei Jahre führte. Doch
der Grund ist jetzt ein anderer –
und so langewird die Schließung
diesmal auch nicht dauern.

Sprungturm ist nicht
mehr sicher

Nach Informationen aus demRat-
haus sind Instandhaltungsmaß-
nahmen nötig. Daher bleibt das
Delfi-Bad ab Montag, 15. Dezem-
ber, geschlossen. Die Arbeiten
dauern bis zum Heiligabend.
Wenn es keine unliebsame Be-
scherung gibt, steht das Delfi-Bad
der Öffentlichkeit nach Weihnach-
tenwiederzurVerfügung.Esöffnet
ab Sonnabend, 27. Dezember.
Doch was wird genau gemacht?
Die guteNachricht vorab:Mit dem
großen Becken als Herzstück des
Bads haben die Instandhaltungs-
arbeiten nichts zu tun.

„Die bestehenden Sprungtür-
mewerden aufgrund erheblicher
Korrosionsschäden und der feh-
lenden Möglichkeit einer tech-
nisch und wirtschaftlich vertret-
baren Sanierung zurückgebaut“,
sagt Frank Born, Sprecher der

Ruben Russo spielt
Weltklassik am Klavier

Gehrden. Im Rahmen der Kon-
zertreihe Weltklassik am Klavier
präsentiert der Pianist Rubén
RussoamMittwoch, 31.Dezem-
ber, um 17 Uhr im Rathaus von
Gehrden „Die Dramaturgie des
Lebens – eine Symphonie der
Kontraste“. Er spielt unter ande-
remWerke von Frédéric Chopin,
Enrique Granados, Valses Poeti-

cos, SergeyRachmaninov,Clau-
de Debussy, Franz Liszt und
Maurice Ravel. Der Eintritt ist bis
18 Jahre kostenfrei, Erwachsene
zahlen 30 Euro. Reservierung
sind unter Telefon (0151)
12585527, per E-Mail an
info@weltklassik.de oder im
Internet unter www.weltklas-
sik.de möglich.

Spielt in Gehrden: Pianist Rubén Russo. FOTO: MICHAIL BLATOW

AIDA Traumreise Amazonas-Passsage
tauchen Sie ein in das grüne Herz Südamerikas

Ferientraum Reisen – Ihr Kreuzfahrtexperte
mit Premium-Service

44 Nächte Grosse Winterpause Karibik mit
Amazonas ab/bis Hamburg mit AIDAmar

Reistermin: 05.11. - 19.12.2027
Reiseroute: ab Hamburg - La Coruña - Gran
Canaria - Mindelo / Kapverden - Amazonas-
Passage - Äquatorüberquerung - Santarém
- Santarém - Amazonas-Passage - Barbados
- Martinique - St. Lucia - St. Vincent - Guada-
loupe - Dominica - St. Kitts - St. Maarten - An-
tigua - Tenerifa - La Palma - Funchal / Madeira
- Lissabon - Hamburg
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PREMIUM
Kabinen

pro Person in Euro

ab/ bis Hafen
Innen ab 4.645,-
Meerblick ab 6.220,-
Balkon ab 8.055,-
Suite ab 11.255,-

ab € 4.645,- inkl. Busanreise
inkl. 600 Euro Frühbucher & Bus An-/Abreise Hannover

www.clubschiffteam.de

Im Büntefeld 3 ∙ 30974 Wennigsen-Holtensen
Öffnungszeiten Mo-Fr. 9-18 Uhr und Sa. 9-14 Uhr

Tel: (0 51 09) 56 3000

Veranstalter AIDA Cruises
Preise inkl. Frühbucher | limitierte Verfügbarbkeit

inkl. Busan- /abreise Hannover

Reisetermin: 14.08. - 21.08.2026
Beispielroute: Heraklion / Kreta - Seetag - Tarent
(Italien) - Korfu - Seetag - Piräus / Athen - Nafplio /
Peloponnes - Heraklion

PLUS Tarif
Kabinen

pro Person in Euro
inkl. Flug

Innen ab 1.499,-
Außen ab 1.669,-
Balkon ab 1.769,-

ab € 1.499- inkl.Flug
im preisgünstigen PLUS Tarif

www.schiff24.cruises
Veranstalter TUI Cruises Mein Schiff
PLUS Tarif | limitierte Verfügbarkeit

Irrtümer, Druckfehler, Zwischenverkauf vorbehalten,limitierte Verfügbarkeit

7 Nächte Vielfalt des östlichen Mittelmeers
ab/bis Kreta mit Mein Schiff 5

Leinen los für
Ihren Traumurlaub!

Ferientraum Reisen aus Wennigsen: Ihr Premiumanbieter
für Hochsee- und Flusskreuzfahrten – Ausgezeichnet für

Fachwissen und exzellente Beratungskompetenz
Wennigsen, 8.12.2025 – Ferien-
traum Reisen, die renommierte
Reiseagentur aus Wennigsen, hat
sich als einer der führenden Pre-
miumanbieter für Hochseekreuz-
fahrten und Flusskreuzfahrten in
Deutschland etabliert. Die Agentur
zeichnet sich durch herausragende
Expertise und einen unerschütterli-
chen Fokus auf erstklassigen Kun-
denservice aus, was durch zahl-
reiche Auszeichnungen führender
Reedereien bestätigt wird.
Seit 2013 wird Ferientraum Rei-
sen regelmäßig von Branchenrie-
sen wie AIDA Cruises, TUI Cruises
(Mein Schiff), A-ROSA Flusskreuz-
fahrten und nicko cruises für seine
beeindruckenden Verkaufsleistun-
gen und seine unübertroffene Be-
ratungskompetenz geehrt. Diese
Anerkennungen unterstreichen die
Position von Ferientraum Reisen
als eine der verkaufsstärksten und
vertrauenswürdigsten Agenturen
bundesweit.
Gründer und Inhaber Uwe Filter legt
größten Wert auf eine persönliche
und standortnahe Betreuung sei-
ner Kunden. Sein Leitspruch fasst
die Philosophie des Unternehmens
perfekt zusammen:

,,Lokal Kreuzfahrten buchen
und lokal den dazugehörigen

Service genießen.“

Diese Philosophie garantiert, dass
Kunden von Ferientraum Reisen
nicht nur von attraktiven Angebo-
ten profitieren, sondern auch von
einer umfassenden, persönlichen
Beratung vor, während und nach ih-
rer Reise. Das Team in Wennigsen-
Holtensen verfügt über tiefgehen-
des Produktwissen und jahrelange
Erfahrung, um für jeden Kunden die
maßgeschneiderte Traumkreuz-
fahrt zu finden.
„Unsere Mission ist es, unse-
ren Kunden ein unvergessliches
Urlaubserlebnis zu bieten, begin-
nend bei der ersten Beratung bis
zur Rückkehr nach Hause“, so Uwe
Filter, Inhaber von Ferientraum
Reisen. „Die kontinuierlichen Aus-
zeichnungen unserer Partnerree-
dereien bestätigen, dass unser
Ansatz – Expertise kombiniert mit
lokalem Service – genau das ist,
wonach Reisende suchen.“
Ferientraum Reisen lädt alle Kreuz-
fahrtbegeisterten und die, die es
werden wollen, herzlich ein, die An-
gebote zu entdecken und sich per-
sönlich im Reisebüro in Holtensen
Im Büntefeld 3, 30974 Wennigsen-
Holtensen (gegenüber McDonald)
zu informieren.

Das gesamte Team
freut sich auf Sie

Telefon 05109-563000

WERKSVERKAUF IN PATTENSEN
Unsere Festtagsangebote vom 15. - 31. Dezember 2025

Gramann Ahrberg Werksverkauf Ludwig-Erhard-Straße 25 | 30982 Pattensen
Öffnungszeiten zu den Feiertagen: 22./23. & 30.12.25 | 8-18 Uhr | 24. & 31.12.25 | 7-13 Uhr

Gramann.Ahrbergwww.gramann-ahrberg.de gramann_ahrberg

Kasseler
Lachsbraten
von Schweinen
aus der Region

Schweinefilet
das edelste Stück
vom Schwein

Rumpsteak
Spitzenqualität vom
deutschen Jungbullen 2,19 €

100 g
1,39 €
100 g

1,29€
100 g

Brühwurst-
aufschnitt
verschiedene Sorten
auch als Geflügelvariante

Schlesische
Weißwurst
nach original
schlesischem Rezept

Fleischsalat
hausgemacht mit
besten Zutaten 1,19 €

100 g
1,80 €
Stück

1,69€
100 g
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10 Würstchen nach Wahl*
und 1 kg Kartoffelsalat
*Wählen Sie: Bockwürstchen, Bouillon-
würstchen oder Schlesische Weißwurst

nur
20€

nur
20€

35100501_002625

33443101_002625
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Winterwäldchen
auf dem Hof Reverey

Everloh. Alle Interessierten sind
für denheutigenSonnabend, 13.
Dezember, in der Zeit von 13 bis
17 Uhr zum Winterwäldchen auf
dem Hof Reverey in Everloh ein-
geladen. Es gibt laut Veranstalter
Kaffee, Kuchen und Suppe, Mu-
sik, Bastelangebote für Kinder,

Everloher Honig- undBienen-
wachskerzen und Tannenbäu-
me.Um13UhrkommenLeound
Mo mit Trommeln zur musikali-
schenBegleitung und um15Uhr
stimmen die Sängerinnen und
Sänger der Stadtkantorei Gehr-
den in die Adventszeit ein.

Wer in Gehrden bleibt –
und wer geht

Kommunalwahlen 2026: Viele Ortsbürgermeister wollen weitermachen, einige zögern noch
Gehrden.Noch ist es einigeMo-
nate hin, bis die Menschen in
Niedersachsen am 13. Septem-
ber ihre kommunalen Volksver-
treterwählen.Dannwerdenauch
in den Gehrdener Ortschaften
die Ortsräte neu besetzt, die
dann die Ortsbürgermeisterin-
nen und -bürgermeister wählen.
Von Wahlkampf ist auf den Dör-
fern bisher kaum etwas zu spü-
ren.EineNachfrage zeigt jedoch:
Viele der amtierenden Ortsbür-
germeister wollen erneut antre-
ten – andere ringen noch mit
sich.

In Everloh wird es einen
Wechsel geben. Die amtierende
Ortsbürgermeisterin von der
Freien Wählergemeinschaft
(FWG), Sabine Sippel, steht aus
persönlichen und beruflichen
Gründen für eine weitere Wahl-
periode nicht mehr zur Verfü-
gung. „Wer mich kennt, weiß,
dass ich,wenn ich etwasmache,
es zu 100 Prozent mache“, er-
klärt sie. Das sei zeitlich einfach
nicht zu schaffen. Spannend
wird es bei der Frage nach ihrer
Nachfolge. Denn schon 2021
war die Wahl zwischen der da-

Wählergemeinschaft für Lemmie
(WfL) kandidiert erneut. „Ich
möchte mich weiterhin für unse-
ren Ort einsetzen“, betont er und
lobt die gute Zusammenarbeit im
Ortsrat, insbesondere bei der
Entwicklung der „Lemmier Mit-
te“: „Es ist toll, was man mit En-
gagement erreichen kann.“ Sor-
genübermangelndeKandidatin-
nen und Kandidaten hat er nicht:
„Wir sindein lebendigesDorf und
arbeiten parteiübergreifend
wunderbar zusammen.“

Auch in Reddersewill der am-
tierende Ortsbürgermeister
Wolfgang Sturm (RWG) weiter-
machen. Er erinnert an die turbu-
lentenUmstände seinerWahl vor
zwei Jahren, als sein Vorgänger
Jürgen Weiberg (RWG) aus ge-
sundheitlichen Gründen zurück-
getreten war und eine Neuwahl
nötig wurde. „Die RWG wird auf
jeden Fall wieder kandidieren,
egal in welcher Konstellation“,
sagt Sturm.

Meier, Ermerling und
Beckmann unentschlossen

In Northen ist noch alles offen.

Friedhelm Meier (SPD) ist seit 25
Jahren Ortsratsmitglied und seit
fast 22 Jahren Ortsbürgermeis-
ter – doch ob er weitermacht, ist
noch ungewiss „Ich habe mich
bisher nicht entschieden“, sagt
der 69-Jährige. Zeit bleibe ge-
nug. Sorgen um die Aufstellung
eines vollständigen Ortsrats hat
er nicht: „Es werden sich genü-
gend Kandidaten finden.“

Auch Lenthes Ortsbürger-
meister Jürgen Ermerling (SPD)
möchte sich noch nicht festle-
gen. „Für mich ist es einfach zu
früh, um eine endgültige Ent-
scheidung zu treffen“, erklärt er.
Innerhalb des Ortsrats habe es
dazubisher keineGesprächege-
geben. „Der Wahlkampf hat bei
uns in Lenthe noch nicht begon-
nen“, sagt Emerling verschmitzt.

Unentschlossen zeigt sich
auch Jörg Beckmann von der
Bürgerliste Ditterke (BLD). „Es ist
einfach noch zu früh“, betont er.
Eine Entscheidungwerde erst im
neuen Jahr fallen. „Wir werden
uns am Anfang des Jahres zu-
sammensetzen und in der Orts-
ratssitzung im Februar darüber
berichten“, sagt er.

FDP-Antrag abgelehnt: Rathaus wird
wie geplant modernisiert

35 Jahre nach dem Bau wird das Rathaus für rund 7,3 Millionen Euro umgestaltet und umgebaut

maligen Amtsinhaberin Gisela
Wicke (Bündnis 90/Die Grünen)
und der jetzigen Ortsbürger-
meisterin von einigem politi-
schen Geplänkel begleitet.

Wicke selbst ist unentschlos-
sen: „Ich weiß noch nicht, ob ich
erneut für den Ortsrat kandidie-
ren werde.“ Sicher sei jedoch,
dass ihre beiden Grünen-Kolle-
gen JakobHey undSophia Bolz-
Entrup nicht wieder antreten
werden. „Wir stehen mit einigen
Interessenten in Gesprächen“,
betont Wicke.

Passior, Möller und Sturm
wollen weitermachen

In Leveste strebt Ortsbürger-
meister Michael Passior (SPD)
eine weitere Amtszeit an. „Mir
macht dieArbeit imTeameinfach
Spaß“, sagt der 62-Jährige. Er
wolle weiterhin seine Ideen für
den Ort einbringen. Zu mögli-
chen Mitbewerbern gebe es bis-
her jedochkeineKlarheit: „Das ist
einfach noch zu früh.“

Auch Lemmies Ortsbürger-
meister Heinrich Möller von der

Entschlossen: Michael Passior (SPD) will in Leveste Ortsbürgermeister bleiben.
FOTO: INGO RODRIGUEZ (ARCHIV)

BURGBERGBLICK...
... IN RUHE ONLINE LESEN!

Sie finden die aktuelle Ausgabe des
burgbergblick als ePaper unter: epaper.burgbergblick.de

Gehrden. Lutz Fengler hatte es
nochmal versucht. Der FDP-
Ratsherr wollte im Ausschuss für
Bau- undStädteplanung dieMit-
glieder davon überzeugen, dass
die Kosten für die geplante Mo-
dernisierung des Rathauses zu
hoch seien. Es können an ver-
schiedenen Stelle gespart wer-
den.

Ein Kritikpunkt von Fengler: In
den vergangenen Jahren habe
die Gehrdener Stadtverwaltung
immermehr Personal eingestellt,
ohne digitale Möglichkeiten zu
nutzen, um Verwaltungsprozes-
se zu vereinfachen. Dazu könnte
das bestehende Gebäude um-
gebaut werden, um eine „Neue
Arbeitswelt“ zu schaffen. Ge-
meint seien damit flexible
Arbeitsplätze, also keine perso-
nenbezogene Zuordnung mehr,
oder das Einrichten von heimi-
schen Arbeitsplätzen. In die
Überlegungen könnte auch die
Stadtbibliothek einbezogenwer-
den, deren Platzbedarf durch die
zumindest Umwandlung in eine

eBook-Ausleihe verringert wer-
den könne.

Vorschläge, die auf keine
Gegenliebe stießen. Bürger-
meister Malte Losert (parteilos)
sprach von einer dringend not-
wendigen Modernisierung des
mehr als 30 Jahre alten Verwal-
tungsgebäudes. Den Antrag der
Liberalen bezeichnete er als „Re-
tourkutsche“, obwohl der Be-
schluss bereits vor einem Jahr
gefällt worden sei. Losert erin-
nerte auch an die zahlreichen
Mängel wie Fußböden, die sich

lösen, Parkett, das sich senkt,
oder technische Probleme auf-
grund alter Leitungen. „Auch der
Fahrstuhl muss dringend ausge-
tauscht werden“, nannte Losert
ein weiteres Detail.

Unabhängig davon würden
viele Leistungen im Rathaus an-
geboten unddafür bräuchtendie
Mitarbeitenden Platz - „auch für
Einzelgespräche mit Bürgerin-
nen und Bürger“. Und die Stadt-
bibliothek sei ein wichtiger Be-
standteil des Rathauses und ha-
be einen großenMehrwert für die

Menschen. „So soll es auch blei-
ben“, betonte Losert.

Unterstützung kam von den
anderen Ratsfraktionen. Helmut
Meinecke (CDU) zeigte sich ver-
wundert über denAntragder FDP.
Deren Ideen würden das Rathaus
verhunzen. Michael Passior (SPD)
konnte die Forderung der Libera-
len ebenfalls nicht nachvollziehen.
„Der Prozess ist inzwischen weit
fortgeschritten“, sagte er. Den
Umbau des Rathauses bezeich-
nete er als notwendig, damit die
ganze Belegschaft unter einem
Dacharbeitenkönne,statt auf ver-
schiedene Außenstellen verteilt zu
sein. Für Eva Kiene-Stengel
(Bündnis 90/Die Grünen) kommt
der Antrag eh viel zu spät. Die Ent-
scheidung sei längst gefallen.

Die Gründe für den geplanten
Anbau sind schon seit längerer
Zeit bekannt und politisch be-
schlossenwurden.DerGrund für
die Pläne: Das Rathaus ist inzwi-
schen zu klein geworden. Seine
räumliche Konzeption genügt
schon lange nicht mehr den or-

ganisatorischen Ansprüchen
einer modernen Verwaltung. In
der Vergangenheit musste die
Stadt deshalb immer wieder
Räume anmieten, um die ver-
schiedenen Ämter unterzubrin-
gen. Die Außenstellen sollen jetzt
zurück ins Rathaus. Dadurch
entstehen weniger Mietkosten.
AuchderBürgersaal unddieBib-
liothek werden im Zuge der
Arbeiten erneuert. Vermutlich in
zwei Jahren beginnt die Moder-
nisierung des alten Rathauses.

Herzstück desProjekts ist der
Neubau eines dreigeschossigen
Gebäudes auf einer angrenzen-
den Fläche an der Hüttenstraße.
Dort werden Büros mit rund 30
Arbeitsplätzen und drei Bespre-
chungsräume eingerichtet. Los
gehen soll es im Frühjahr nächs-
ten Jahres. Nach bisherigen
Schätzungen istmitGesamtkos-
ten in Höhe von rund 7,3 Millio-
nen Euro zu rechnen – auf meh-
rere Jahre verteilt. Derzeit wird
mit einer Bauzeit von drei bis vier
Jahren gerechnet.

Modernisierung: Das Gehrdener Rathaus soll für rund 7,3 Millionen Euro um
einen zusätzlichen Trakt erweitert und umfassend erneuert und umgestaltet
werden. FOTO: DIRK WIRAUSKY

Gültig vom 15.12. – 20.12.25
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GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

11.499.99
Krombacher Pils o. Radler
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.15/1.45)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.01)
zzgl. € 3.90
Pfand

2 Kästen:
16.99 € (1 l = € 2.15)

Vorteilspreis
mit der trinkgut App

14.99 €
(1 l = € 21.41)

Glasflasch
en4.49

9.99

19.99

10.99

2.492.9915.999.99

8.99
Vilsa
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l
(1 l = € 0.53)
zzgl. € 3.30
Pfand

Coca-Cola,
Fanta o. Sprite
und weitere Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.83)
zzgl. € 3.30
Pfand

Augustiner Hell
Kasten = 20 x 0,5 l
(1 l = € 2.00)
zzgl. € 3.10
Pfand

Gilde Pilsener
o. Lindener Spezial
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Rotkäppchen Sekt
o. Fruchtsecco
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 3.32)

Bree Weine
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 3.99)

Jack Daniel’s
Tennessee Whiskey
40% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 22.84)

Three Sixty
Vodka
37,5% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 14.27)

Bionade
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,33 l
(1 l = € 2.27)
zzgl. € 2.46
Pfand

Vorteilspreis
mit der trinkgut App

8.49 €
(1 l = € 12.13)

8.99
Ramazzotti
30% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 12.84)

Im Kalten Tale 11 • WolfenbüttelEgestorfer Straße 34-36 • Barsinghausen

Weitere Termine:
20.12., 27.12., 30.12.,
jeweils von 13-17 Uhr

gültig vom 15.12. – 24.12.2025

weitere Angebote unter: www.wurst-basar.de

% SONDERANGEBOTE %

SCHLESISCHESCHLESISCHE
WEISSWURSTWEISSWURST

Nacken frisch oder Kasseler
ohne Knochen 100g 0,79 mit Knochen 100g 0,69
Schinken-Krustenbraten
vom Strohschwein 100g 0,89
Lachsbraten frisch oder Kasseler 100g 0,99
Rehbraten aus der Keule, ohne Knochen 100g 2,19
Zürcher Geschnetzeltes 100g 2,29
Rinderrouladen Oberschale 100g 2,49
Thüringer Mett 100g 0,99
Braune Bratwurst 100g 1,69
Krakauer Würstchen
vom Strohschwein, 3 x 100g (kg 16,63) Pkg. 4,99
Kasseler Bratenaufschnitt 100g 1,99
Geflügelsalat 100g 1,69
Rindersaftgulasch fertiggegart (kg25,-) 400g 9,99
Nieders.Hochzeitssuppe (L8,98) 500ml 4,49

nach Originalrezept | 100g1,59

33829901_002624

36895001_002625

36978901_002625
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Tier der Woche
Efe ist anhänglich

Das Team des Tier-
schutzvereinsBarsing-
hausen und Umge-

bung stellt den Kater Efe vor.
Efe kamals kleinerKater zu

einer netten Dame, die aller-
dings Vollzeit berufstätig war
und schnell gemerkt hat, dass
sie ihm nicht gerecht werden
kann. Efe ist nämlich ein sehr
anhänglicher, verschmuster
Kater. Er möchte gern viel Zeit
mit seinen Menschen verbrin-
gen - wäre somit ein perfekter
Partner für Home Office. Er ist
nicht gern allein und braucht
auf jeden Fall Freigang. Ande-

re Katzen findet Efe nicht so
toll und deshalb möchten wir
ihn lieber als „Einzelprinz“ ver-
mitteln.

Laut Vorbesitzerin mag er
kleine Kinder nicht so gerne.
Der freundliche Kater interes-
siert sich besonders für flie-
ßendes Wasser. Ein Trink-
brunnen im neuen Zuhause
wäre toll. Efe ist 1,5 Jahre
jung, kastriert, geimpft und
gechipt.

Weitere Informationen
gibt es unter der
Hotline (05105) 7736777.

Mag fließendes Wasser, aber keine kleinen Kinder: der Kater Efe.
FOTO: PRIVAT

„300 Pakete am Tag – das schaffen
wir gesundheitlich nicht mehr“

„Kleine Post“ in Egestorf schließt am 15. Dezember, ein Nachfolger für die Postfiliale ist aber gefunden.
Im Januar öffnet an selber Stelle „Cattis Laden“ mit Tee, Gewürzen und Geschenkartikeln.

Barsinghausen. 300 Pakete
sind es amTag, vorWeihnachten
oft auch schnell das Doppelte,
wenn nicht sogar Dreifache: Ca-
thrin Lukaschek von der „Kleinen
Post” in Kirchdorf muss deshalb
die Reißleine ziehen. „Es tut uns
sehr leid. Aber wir wuppen hier
Hunderte Pakete am Tag, da-
runter viele große und schwere
Lieferungen. Es ist einfach zu viel
geworden. Das schaffen wir aus
gesundheitlichen Gründen nicht
mehr.“ Deswegen gibt die 56-
Jährige die Postfiliale nun ab –
letzter Tag für die „KleinePost” ist
der 15. Dezember. Mit Ge-
schenkartikeln und Seidenfloris-
tik macht der Laden aber weiter.
Zwischen den Jahren wird um-
gebaut.

Seit 25 Jahren ist Lukaschek
jetzt selbstständig mit ihrem An-
gebot an Seidenfloristik und Ge-
schenken für alle Gelegenheiten
und Jahreszeiten. Vor 13 Jahren
übernahm sie zusätzlich den
Postservice. Ihr Laden befand
sich zuerst an der Stoppstraße in
Egestorf. Seit sieben Jahren be-
findet sich die „Kleine Post“ an
der Kreuzung Egestorfer Straße/
Einsteinstraße in Kirchdorf.

65.000 Kunden hat die
„Kleine Post” im Jahr

Lukaschek hat in ihren Unterla-
gen nachgesehen: 65.000 Kun-
dinnen und Kunden habe die

„Kleine Post” im vergangenen
Jahr gehabt. Dieses Jahr dürften
es eher noch mehr sein, schätzt
sie. Anfangs, als sie diePostfiliale
übernommen habe, sei von
höchstens 100 Paketen am Tag
die Rede gewesen. Inzwischen
nehme der Postbetrieb etwa 40
Prozent der Ladenfläche ein.
„Wir stehen hier nur zu zweit.
Abends kommen zwei Jungs
und helfen im Lager beim Sortie-
ren, aber die Masse an Paketen
ist nicht mehr machbar – und es
wird immer mehr“, sagt Luka-
schek. Was sie am meisten be-

dauert: „Das Persönliche und
Herzliche kommt dabei einfach
zu kurz.“ Früher habe man Zeit
gehabt, sich mit den Kunden zu
unterhalten. Die Leute hätten ge-
stöbert und sich umgesehen im
Laden. „Daswird immerweniger.
Wir mussten eine Entscheidung
treffen“, sagt Lukaschek.

Die „Kleine Post“ schließt am
Montag, 15. Dezember, um 13
Uhr. Dann werde Abschlussin-
ventur gemacht, und nachmit-
tags würden die verbliebenen
Pakete hinübergebracht in die
neue Postfiliale schräg gegen-

über an der Egestorfer Straße
133. Dort eröffnet Nachfolger
Yunus Ceyhan dann am 16. De-
zember die neue Postfiliale. Er
will auch Schreibwaren anbie-
ten.

Nach einem Nachfolger für
die Erledigung der Postdienst-
leistungen hatte Lukaschek aktiv
gesucht. „Sonst hätte ich ein hal-
bes Jahr Kündigungsfrist gehabt
und noch bis Ende März weiter-
machen müssen“, sagt sie. Der
jungeMann, der denPostservice
in Kirchdorf übernimmt, mache
einen sehr sympathischen Ein-

druck, und von daher freue sie
sich darüber, dass es mit ihm ab
dem 16. Dezember nahtlos wei-
tergehe, sagt Lukaschek. Völlig
neuseidasMetier für ihrenNach-
folger nicht. „Er hat schon mal
eine Postfiliale gehabt“, erzählt
die Geschäftsfrau.

„Cattis Laden“
eröffnet im Januar

Ausder „KleinenPost“wird dann
„Cattis Laden“. Zwischen den
Jahren werde das Geschäft um-
gebaut und sei in der Zeit ge-
schlossen. Neueröffnung soll
laut Lukaschek im Januar sein –
mit Seidenfloristik, Tee und Ge-
würzen, und es käme auch wie-
der Schmuck ins Angebot. Auch
Geschenke speziell für Herren
möchte Lukaschek anbieten.
Lotto und Toto bleiben, der Fahr-
kartenverkauf auch. Der Online-
shop cattis.de befindet sich be-
reits im Aufbau.

Ein bisschen fühle es sich an,
alswenneswieder zurückzuden
Wurzeln geht. „Mit Gestecken
und Hochzeitsdekorationen ha-
be ich damals angefangen“, er-
zählt Lukaschek. Sie ist ehrlich:
Vor allemdiese Kreativität, für die
in den vergangenen Jahren ein-
fach immer weniger Zeit geblie-
ben sei, habe ihr gefehlt. „Ich ha-
be viele Ideen für den neuen La-
den. Aber alles nach und nach”,
sagt sie.

Schluss mit Paketen: Cathrin Lukaschek gibt die Postfiliale in Kirchdorf ab. Ihren Laden gibt es aber weiterhin.
FOTO: JENNIFER KREBS

Volkers Hof 6 · 30890 Barsinghausen

Telefon 05105 / 4251

Testen Sie uns
Interessierte Neukunden und -kundinnen laden
wir gerne und unverbindlich zu einem kostenlosen
Probemenü ein (einmalig je ein Menü pro
Haushalt). Unseren Menüdienst können Sie
auch als Gutschein zu einem besonderen Anlass
verschenken.

Menüdienst
Telefon: (05105) 7700-36
Mo. bis Fr. von 7 bis 15 Uhr
menuedienst@asb-leine-weser.de
www.asb-menuedienst.de

Wir liefern an 365 Tagen im Jahr, sieben Tage
die Woche. Auch samstags, sonntags und an
Feiertagen bringen wir Ihnen das Essen in
gewohnt hoher Qualität und heiß nach Hause.
Im ASB-Menüfahrzeug halten die Gerichte
während der Auslieferungsfahrt die Temperatur.
So bleiben Nährstoffe und Vitamine erhalten und
das Essen kommt garantiert heiß auf den Tisch.

Für jeden Geschmack das Richtige
Bei uns können Sie aus einer großen Menüvielfalt
jede Woche neu auswählen, zum Beispiel:

ASB-Menüdienst – jeden Tag frisch, vielfältig und lecker

Jägerbraten in Steinpilzsoße
mit Kohlrabi, Karotten und Brokkoli in
Béchamelsoße, dazu Salzkartoffeln

Rinderschmorbraten
in Bratensoße, mit Blumenkohl
und Petersilienkartoffeln
Bunte Gemüseplatte
mit Blumenkohl, Fingermöhrchen,
Brokkoli und Salzkartoffeln

Nudeln mit Hackfleischsoße
pikant gewürztes Rind- und Kalbfleisch,
geriebener Käse

-ANZEIGE-

HAUS & WOHNEN
ImmObIlIENvErmIttlUNg
F. Haller 05105-6 37 62

f.haller@t-online.de

Ich suche laufend im raum
Barsinghausen • Wennigsen • Gehrden

Hannover • Bad Nenndorf

Häuser oder grundstücke!

Friedrich Haller
Ihr makler aus
barsinghausen

www.deister-immobilien.de

Geschirr- und Zeltverleih
Partyservice & Geschirrverleih BLUME · 0172/4368409

www.partyservice-blume.de

Wir sind für Sie da....
reservieren Sie jetzt!

UHRMACHERMEISTER UND JUWELIER

Marktstraße 46 · 30890 Barsinghausen
Tel.: 05105/1596 · Fax: 05105/514484

ALTGOLD-ANKAUF IST
VERTRAUENSSACHE

Wir zahlen Ihnen für Ihr Altgold
jeder Art einen fairen Preis.

Marktstraße 46
30890 Barsinghausen

Tel. 05105/1596
info@juwelier-speckmann.de
www.juwelier-speckmann.de

Uhrmachermeister
und Juwelier

www.motorradservice-barsinghausen.de

Motorrad- &
Autoservice
Barsinghausen
Meisterbetrieb
Inh. Fabian Gutzeit
Bunsenstr. 1
30890 Barsinghausen
Tel. 05105 590 44 20
Mobil 0174 38 88 800
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Ein Deister-Kodex für mehr Rücksichtnahme
Im Naherholungsgebiet sollen alle Nutzungsgruppen verantwortungsbewusst miteinander umgehen.

Auch die Stadt Barsinghausen soll sich dazu bekennen.
Barsinghausen. „Wir bleiben
auf den Wegen, wir nehmen
Rücksicht aufeinander, wir res-
pektieren Eigentum“: Das sind
drei von insgesamt fünf Leitlinien,
die künftig im Deister für ein res-
pektvolles und verantwortungs-
bewusstes Miteinander sorgen
sollen. Auf Initiative der Region
Hannover und im Rahmen des
Aktionsprogramms Deister ha-
ben lokale Akteure verschiede-
ner InteressengruppeneinenDe-
ister-Kodex entwickelt. Der Wer-
tekatalog mit Verhaltenshinwei-
sen soll nicht nur illegale Nutzun-
gen, sondern auch Interessen-
konflikte eindämmen.

Unterschriften sollen
Kodex besiegeln

Hintergrund sind die unter-
schiedlichen Nutzungsansprü-
che von Gruppen wie Mountain-
bikern, Spaziergängern, Natur-
schützern, Jägern, Förstern und
Waldbesitzern.UmLösungen für
Interessenkonflikte zu entwi-
ckeln, seien mehrere Arbeits-
gruppen mit Akteuren aus dem
Deister gegründet worden, wie
es in einerBeschlussdrucksache
der Region heißt. Demnach wur-
de so gemeinsameinKodex ent-
wickelt, der „künftigeinegemein-
same Verhaltensgrundlage und
ein gemeinsames Wertever-
ständnis im Deister etablieren“
soll.

Das Gremium „Großer Run-
der Tisch Deister“ war am finalen
Entwurf beteiligt. Ziel ist es, dass
die beteiligten Kommunen, Insti-
tutionen, Verbände und Vereine
den Kodex im Februarunter-
zeichnen. Auch die Stadt Bar-
singhausen soll sich per Ratsbe-
schluss zu den Verhaltensregeln
bekennen. Laut Stadtsprecherin
Lea Drewnitzky sei das aber
noch nicht für den aktuellen Sit-

zungslauf geplant undwirddamit
wohl erst in der Ratssitzung am
19. Februar passieren.

Der neue Kodex soll auch im
Barsinghäuser Deister künftig
mit fünf Grundsätzen ein rück-
sichtsvollesMiteinanderermögli-
chen. Wichtig ist den Verant-
wortlichen: Der Kodex sei weder
Ersatz noch Ergänzung des be-
stehenden Rechts, sondern
Schnittmenge und Kompromiss
zwischen den Interessen.

Die wichtigsten Grundsätze

Die Leitlinien in Kürze: eine ge-
meinsame Willkommenskultur,
Naturbereiche respektieren und
sich in diesen Lebensräumen
rücksichtsvoll verhalten. Außer-
dem sollen Fahrradfahrende nur
die befestigten Wege sowie die
offiziellen Rad- und Mountain-
bikestrecken nutzen. Rücksicht-
nahme gilt auch in Sachen Lärm,

Müll und für das Eigentum von
Forst und Jagdwirtschaft. Ge-
sperrte Bereiche sind tabu.

Aber wie sollen sich gut ge-
meinte Verhaltenshinweise auf
jahrzehntealte Interessenkonflik-
te auswirken? „Wir hoffen, dass
dadurch die illegale Freizeitnut-
zung eingedämmt und unter-
bunden wird“, sagt Revierförster
Ralph Weidner. Er betreut für die
Niedersächsischen Landesfors-
ten (NLF) rund 1300 Hektar im
nördlichen Teil des Barsinghäu-
serDeisters.Vorbild fürdenDeis-
ter-Kodex seien ähnliche Leitli-
nien wie am Steinhuder Meer.
„Dort wurden mit den Vorgaben
für Aufenthaltsbereiche gute Er-
fahrungen gemacht“, sagtWeid-
ner.

Auch für den Deister hofft der
Revierförster auf die Einhaltung
der Regeln, „wie und wo sich die
Nutzer bewegen sollen“. Stell-
vertretend für die Niedersächsi-

schen Landesforsten sagt er:
„Wir halten viel von demKodex –
und der größte Teil der anderen
Waldbesitzer auch.“ Die Vorga-
ben seien geeignet, um die so-
ziale Kontrolle zu erhöhen, wenn
etwa Menschen bei illegalem
Verhalten von anderen „zurecht-
gewiesen“ würden. Die Grund-
sätze sollen demnach auf Wan-
derkarten, in den sozialen Me-
dien, auf Parkplätzen und vor
Waldeingängen „gestreut wer-
den“. „Wir hoffen auf einen Erzie-
hungseffekt, auch wenn es nicht
bei allen funktionieren wird“, so
der Revierförster.

Kritischer äußert sich Mark
Wolf, Vorsitzender des Barsing-
häuser Mountainbikevereins De-
isterfreunde. Er spricht nicht nur
für die rund 1300 Vereinsmitglie-
der, die imDeister unter anderem
einen offiziellen Trail auf Barsing-
häuserGebiet nutzendürfen. „Es
gibt immer mehr Naherholungs-

suchende, die mit Fahrrädern in
den Wald kommen“, sagt Wolf.
Dieser großen Nutzergruppe
werde aber das vorhandene An-
gebot nicht gerecht. „Trotzdem
wurde kein Vorschlag vonmirmit
im Kodex aufgenommen“, be-
dauert er. Die Deisterfreunde ha-
bennicht anderEndfassungmit-
gearbeitet, weil sie nach wieder-
holten Konflikten aus Protest ir-
gendwann aus dem Runden
Tisch Großer Deister ausgetre-
ten sind.

Mountainbikeverein
äußert Kritik

EinKritikpunktdesVorsitzenden:
Naturnahe, nichtbefestigte, aber
attraktive Wanderwege sollen
Fahrradfahrende laut Kodex
nicht mehr nutzen. Dabei sei die
Nutzung offizieller Wege gesetz-
lich auch Radlern gestattet.
„Radfahrer sollen diese Wege im
Deister nicht befahren, aber es
werden keine zusätzlichen An-
gebote geschaffen, wo man
noch fahren kann“, so Wolf.

LautKodexseimitFahrrädern
nur eineNutzungbefestigterWe-
ge vorgesehen. „Die benutzen
aber auchWanderer“, sagt Wolf.
Damit werde der Radverkehr auf
diesen Strecken gebündelt. „So
provoziert man doch eher Kon-
flikte, als sie einzudämmen“,
meintWolf.SeinFazit zumKodex
aus Sicht von Fahrradfahrenden:
„Es gibt zu wenig Angebote,
unsere Interessen werden nicht
berücksichtigt.“ Außerdem sagt
er über den Wertekatalog:
„Rücksicht aufeinander sollte
man grundsätzlich sowieso neh-
men, dafür braucht es keinen
Kodex.“

Revierförster Sebastian Leh-
mann von den Niedersächsi-
schen Landesforsten hält den
neuen Deister-Kodex zwar für

einen „wichtigen Baustein“.
Aber: „Elementar ist, dass die
Kommunen auch ihren Pflichten
nachkommen, Verstöße streng
zu ahnden – vom illegalen Müll
bis zum illegalen Trail“, meint
Lehmann.

Nicht allein ein Aufenthaltsraum für Spaziergänge und Naherholung: Weil im Deister die vielfältige Nutzung von Interessen-
konflikten geprägt ist, soll künftig ein Kodex mit Verhaltensrichtlinien für ein rücksichtsvolleres Miteinander sorgen.

FOTO: ANDREAS KANNEGIEßER

Gut geschützt genießen
Überdachung vom Egestorfer Fachbetrieb

Gartenfeeling auch bei küh-
leren Temperaturen? Grillen,
wenn’s regnet? Nie wieder
Scheiben freikratzen? Für die-
se und weitere Wünsche bie-
tet seit August dieses Jahres

das Familienunternehmen
T.O.M. Überdachung individu-
elle Lösungen. „Wir hören zu
und erarbeiten gemeinsam mit
dem Kunden ein maßgeschnei-
dertes Angebot“, betont Inha-
ber Rebaz Elias. Das Portfolio
seines Unternehmens umfasst
Kaltwintergärten, Carports,
Überdachungen und Markisen.

Kompetenz und lang-
jährige Erfahrung

Vor 15 Jahren startete der
Jungunternehmer als Aushilfe
in einem größeren Betrieb. „Ich
habe mich dann immer weiter
hochgearbeitet, bis in die Büro-
etage“, erzählt er. Da Elias von
vornherein die Selbstständig-
keit zum Ziel hatte, fühlte er

sich nun gerüstet und gründe-
te vor drei Jahren sein Unter-
nehmen T.O.M. Überdachung
in Hannover. Doch die Räume
dort erwiesen sich als zu klein.

Auf der Suche nach Alternati-
ven wurde er auf die Räumlich-
keiten an der Stoppstraße 38
aufmerksam und zog schließ-
lich ein.

Wir sind erst zufrieden,
wenn Sie es sind

T.O.M. Überdachung | Stoppstraße 38 | 30890 Barsinghausen
Telefon (05105) 8090510 | www.tomueberdachung.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 9 bis 17 Uhr | Samstag, 10 Uhr bis 15 Uhr
Schließzeit vom 22. Dezember 2025 bis 4. Januar 2026

Aufgepasst: Noch bis zum 20. Dezember
gewährt T.O.M. Überdachung einen Rabatt

von 30 Prozent auf alle Produkte!

– Anzeige –

Produkte
> Terrassenüberdachung > Eingangsüberdachung
> Balkonüberdachung > Fahrradüberdachung
> Wintergarten > Carports
> Vordach / Sky Plus > Flachdach
> Grillüberdachung > Industrielle Überdachung
> Sky Line > Sichtschutz
> Seitenelemente > Markisen
> Glas Geländer
Services
> Beratung > Planung
> Bausatz und Lieferung > Montage und Aufbau

Beratung
Unsere Beratung beginnt mit einem
Vor-Ort-Termin inklusive Aufmaß. Wir prüfen
die baulichen Gegebenheiten, klären mit Ihnen
technische Details, Genehmigungspflichten
und gehen gezielt auf Ihre Vorstellungen ein
– nachvollziehbar und fundiert.

Es weihnachtet sehr in Ihrer Region…

HÖRMANN-Garagentore
Top-Qualität mit Montage von

KLAERDING Portaltechnik

Telefon 05043/91050

Eigene Uhrmacher- und Goldschmiede-Werkstatt
Marktstraße 46 - 30890 Barsinghausen - Telefon (0 51 05) 15 96

...über 100 Jahre...über 100 Jahre

Geschenk-Gutschein bei unsGeschenk-Gutschein bei uns
erhältlich!erhältlich!

ÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Mo. -Fr. 9.00-13.00 Uhr und 14.00-18.30 UhrMo. -Fr. 9.00-13.00 Uhr und 14.00-18.30 Uhr

Samstag 9.00-14.00 UhrSamstag 9.00-14.00 Uhr
Weihnachtssamstage: 06.12., 13.12., von 9.00-16.00 UhrWeihnachtssamstage: 06.12., 13.12., von 9.00-16.00 Uhr

20.12. von 9.00-18.00 Uhr20.12. von 9.00-18.00 Uhr

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

KapmeyerTeam.de

Massivholz – ein
Naturversprechen!
Ob blickdicht oder lichtdurchlässig: Ihr neuer Sichtschutzzaun –
gefertigt aus 100% ökologischem Holz.

10 Jahre Qualitäts-Garantie auf alle
veredelten Holzbauelemente.

Jetzt auf scheerer.de

Zaunsysteme · Carports · Türen und Tore · Sichtschutz · Pergolen · Gartenelemente

buchingerkom
m

unikation,H
am

burg

Sichtschutz Rhombus und Gartenmöbel von
SCHEERER exklusiv bei Ihrem Fachhändler:

HOLZ-KÖNNEKER
Wennigser Str. 112

30890 Barsinghausen/Egestorf
Telefon 0 51 05 / 89 20

E-Mail holz-koenneker@gmx.de

Betriebsurlaub
vom 22.12.2025 –

05.01.2026 einschl.

geschlossen!

MAM-SPORT
MAM Sport · Barsinghausen · Osterstraße 17a
Mo. – Fr. 10 bis 18 Uhr, Sa. 10 bis 14 Uhr

Verschenken Sie doch
einen Gutschein von

MAM-Sport

36567101_002625

35131601_002625

31672801_002625

35097901_002625

30321101_002625

35118301_002625

36894401_002625

36996501_002625
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Stadt Ronnenberg

Aktuelles aus dem Rathaus
Liebe Leserinnen und
Leser,
wenn in diesen Tagen abends
die Lichter in unseren Stadttei-
len angehen, entsteht in Ron-
nenberg eine ganz besondere
Stimmung. Bestimmt haben
Sie sie schon entdeckt, unsere
neue städtische Weihnachts-
beleuchtung, die in diesem
Jahr erstmals viele Straßen in
Ronnenberg erstrahlen lässt.
Die Sterne und Schnuppen
bringen Wärme und festliche
Atmosphäre in die Adventszeit.
Sie lädt uns ein, durch die Stadt
zu schlendern und die vielen
kleinen, leuchtendenMomente
zu genießen, die unsere Stadt
so lebendig machen.

Indieser Zeit genieße ichbe-
sonders die zahlreichen Be-

gegnungen, die unsere Stadt-
gemeinschaft stärken. So fan-
den zum Beispiel in allen Ron-
nenberger Ortsteilen bereits
Seniorenweihnachtsfeiern
statt, bei denen ich persönlich
anwesend sein durfte, gemein-
sammit meiner Frau und unse-
ren Kindern. Diese Nachmitta-
ge waren für mich besonders
wertvoll: Es war schön zu erle-
ben, wie viel Freude ein ge-
meinsam verbrachtes Fest
schenken kann, und ich danke
allen, die diese Veranstaltun-
gen möglich gemacht haben.

Ein weiterer wichtiger Ort
des Miteinanders ist unsere
Heiligabendstube. Am 24. De-
zember öffnenwir unsere Türen
für alle Seniorinnen und Senio-
ren, die Weihnachten nicht al-

lein verbringen möchten. Von
13:00bis 16:00Uhr entsteht im
Frauenzentrum ein Ort der Be-
gegnung und des Miteinan-
ders, bei Kaffee und Kuchen,
einemgemeinsamenMittages-
sen und warmen Getränken.
Ich freuemich jedes Jahr, dabei
zu sein, Gespräche zu führen
und gemeinsam mit Ihnen
Weihnachten zu begehen. Die-
ses Angebot zeigt, was Ron-
nenberg ausmacht: Zusam-
menhalt und gegenseitige
Unterstützung.

Neben diesen besonderen
Angeboten machen viele wei-
tere Aktionen unsere Stadt in
der Adventszeit lebendig. Ob in
den Vereinen, in den Kitas und
Schulen oder bei kleinen Be-
gegnungen auf den Straßen,

überall spürt man das Engage-
ment in unserer Stadt.

Ich wünsche Ihnen und
Ihren Familien ein frohes und
friedliches Weihnachtsfest und
einen gutenStart ins neue Jahr!
Herzliche Grüße
Marlo Kratzke
Bürgermeister
der Stadt Ronnenberg
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„Ich werde viel Klavier spielen“
Fortsetzung von Seite 1

Auch wenn die Umsetzung
teils anderen obliegt: Marklein
setzt den entsprechenden Rah-
men.Dasbedeutet fürdieSuper-
intendentin konkret, finanzielle
und bauliche Voraussetzungen
zu schaffen, Kirchengremien zu
leiten und zu begleiten, Personal
einzustellen und zu verabschie-
den. „Ich bin die Ermöglicherin“,
fasstMarklein ihrenJobschmun-
zelnd zusammen.

Freude hätten ihr die Gottes-
dienste an Festtagen bereitet,
nicht nur zu fröhlichen Anlässen,
sondern auch zu Totensonntag
und Karfreitag. Dazu gehe sie
gerneaufdenFriedhof. „Ichhabe
das Gefühl, die Menschen dort
gut begleiten zu können“, so
Marklein. Dass sie für Menschen
in schwierigen Lagen ein Herz
hat, beweist auch ihr freiwilliges
Engagement in der Notfallseel-
sorge. „Gestern bin ich erst als
Notfallseelsorgerin vorOrt gewe-
sen, da ist die Mutter eines Kin-

Scheunenkino am
19. Dezember

Ronnenberg. Beim vorweih-
nachtlichen Scheunenkino der
SPD-Abteilung Ronnenberg ist
am Freitag, 19. Dezember, ab 20
Uhr ein Film zu sehen, der die Fra-
ge beantwortet, was passiert,
wenn der Heilige Stuhl in Rom
plötzlich verwaist ist. Der Eintritt

zur Veranstaltung in der Lütt-Je-
ver-Scheune, Hinter dem Dorfe
12, ist kostenfrei, die Organisato-
renbittenallerdingsumeineSpen-
de von 2,50 Euro, um damit die
Kosten teils decken zu können.
Zuschauendekönnenvorabeinen
Imbiss für die Pause bestellen.

BURGBERG-
BLICK...

... IN RUHE ONLINE LESEN!
Sie finden die aktuelle Ausgabe des
burgbergblick als ePaper unter:

epaper.burgbergblick.de

des gestorben“, erzählt sie und
schautdabei nachdenklich. „Das
ist sehr belastend, aber es ist
wichtig, Menschen auch in gro-
ßen Krisen zu begleiten.“

Auch schwere Entscheidun-
gen musste sie in ihrem Job
schon fällen. Vor zwei Wochen
diskutierte sie darüber, von wel-
chenGebäudensichderKirchen-
kreis aus finanziellen Gründen
verabschieden müsse. „Das hat
mir wehgetan, weil ich alle Ge-
bäude behalten möchte“, so
Marklein.AlsFolge ihrerEntschei-
dungenhabeesauchschonKritik
und Verwerfungen gegeben.

Doch ihre größte Kritikerin ist
sie selbst. „Ich empfinde keine
Zufriedenheit, es geht immer
mehr“, sagt die ehrgeizige Su-
perintendentin zum Ende ihrer
Amtszeit. Aber: „Ichwar sehr be-
müht und habe viele Dinge auf
den Weg gebracht. Ich kann gu-
ten Gewissensmein Amt nieder-
legen.“ Dabei empfinde sie ge-
mischteGefühle. Zwar tue ihr der
Abschiedweh, gleichzeitig sei es
fürsieaberder richtigeZeitpunkt.
„MeineFamiliehatgemerkt,dass
ich übermeineGrenzen gearbei-
tet habe“, sagt Marklein. „Ich

freue mich total auf den Ruhe-
stand.“

Nun kommengroßeVerände-
rungen, denn Marklein zieht mit
ihremEhemann nachCuxhaven.
Ihr neues Haus liege direkt am
Strand, ein absoluter Beweg-
grund für sie. „Ich werde versu-
chen,mich zuerholen, eswar die
letzten Monate sehr viel Arbeit“,
sagt Marklein. Und sonst? „Ich
werde viel Klavier spielen und le-
sen.“ Dazuwerde sie regelmäßig
ihre Kinder und Enkel zu Besuch
erwarten.

Perspektivisch könne sie sich
außerdem ein neues Ehrenamt
vorstellen, ob Arbeit mit Kindern
oder das Orgelspielen auf einem
Friedhof. Denn Marklein stellt
klar: „Ich bin seit 40 Jahren Pas-
torin, und ich bin leidenschaftlich
gerne Pastorin. Das ist ein Teil
von mir, den lege ich nicht ab.“

Ihr Nachfolger für die Stelle
desSuperintendenten steht noch
nicht fest. Bewerbungen gebe es
aber, bestätigtMarklein. EndeFe-
bruar 2026 entscheidet das Kir-
chenparlament, wer künftig an
die Spitze des Ronnenberger Ki-
chenkreises rückt und damit in
ihre große Fußstapfen tritt.

Viele kleine Spenden sollen
eine große Hilfe werden

Unterstützung für das Familienzentrum Empelde: Mit der Aktion „100 x 100“
will die Diakoniestiftung Calenberger Land 10.000 Euro zusammenbekommen
Empelde. Das Familienzentrum
Johannesgemeinde im Ronnen-
berger Stadtteil Empelde kommt
bei seiner Zielgruppe gut an.
Dienstags, also am besucher-
stärksten Wochentag, sind rund
120 Personen in den Räumen
der Johannesgemeinde an der
Hallerstraße aktiv. „Bei großen
Aktivitäten ist es sogar manch-
mal schwierig, alle Leute im Ge-
bäude unterzubringen“, erzählt
die Koordinatorin Nancy Hoch-
wahl. Bei der Finanzierung des
Programms ist sie, neben öffent-
lichen Förderungen, auf Spen-
denangewiesen.Umdemzube-
gegnen, bringt die Calenberger
Diakoniestiftung jetzt eine be-
sondere Aktion auf denWeg: Bei
„100 x 100“ sollen kleine Spen-
den bis Ostern 2026mindestens
10.000 Euro zusammenbringen.

Die Calenberger Diakoniestif-
tung im Kirchenkreis Ronnen-
berg ist gegründet worden, um
die diakonische Arbeit in ihrer
Vielfalt nachhaltig zu sichern.
Dies geschieht durch finanzielle
Ausschüttungen an diakonische
Einrichtungen im Bereich des
Kirchenkreises, die Förderung
von diakonischen Projekten, die

auf aktuelle Herausforderungen
antworten, sowie Zuwendungen
zur Finanzierung von Personal-
kosten für bestehende und zu-
künftige diakonische Projekte
und Einrichtungen.

Ausschüttungen an
sechs Empfänger

Der Kirchenkreis Ronnenberg hat
die Calenberger Diakoniestiftung
mit einem Gründungskapital von
125.000 Euro ausgestattet. Das
Kapital ist festgelegt, die Zins-
erträge fließen der diakonischen
Arbeit zu. Über die Verwendung
der Stiftungsmittel entscheidet
das Kuratorium der Calenberger
Diakoniestiftung, dem Personen
aus dem gesamten Kirchenkreis
angehören. Aktuell sind dies Su-
perintendentin Antje Marklein,
Pastorin Elke Pankratz-Lehnhoff,
Brigitte Kumkar, Marianne Rie-
cke, Dieter Mockprang und An-
drea Schink. Gerade erst hat die
Stiftung sechs Einrichtungen und
Organisationen mit Zuwendun-
gen in Höhe von insgesamt 4300
Euro unterstützt.

Zu den Nutznießern zählte
auch das Familienzentrum Jo-

hannesgemeinde Empelde als
Treffpunkt für Familien in der Re-
gion. Mit Beratungsangeboten,
Kursen,WorkshopsundFreizeit-
aktivitäten fördert das Zentrum
den Austausch zwischen Fami-
lien und stärkt das soziale Mitei-
nander. Das Familiencafé bietet
dienstags einen offenen Raum
fürBegegnungen, indemsichEl-
tern und Kinder bis etwa zwölf
Jahre regelmäßig treffen und
austauschen können. Finanziell
muss Hochwald allerdings stets
„von Jahr zu Jahr“ denken – und
das trotz einer Hauptförderung
seitens der Region Hannover,
wie sie erklärt. Spenden würden
dazu genutzt, Eigenanteile von
bis zu 20 Prozent an den Förde-
rungen zu tragen. Auch neue
Ideen und spezielle Bedürfnisse
von Besuchern des Familien-
zentrums gelte es zu finanzieren.
Außerdem erhielten auch viele
Helfer Aufwandsentschädigun-
gen. „Klassisches Ehrenamt zu
finden ist schwer“, sagt Hoch-
wald. Die jetzt initiierte Spenden-
aktion der Calenberger Stiftung
zugunsten des Familienzent-
rums hat etwas von Crowdfoun-
ding: Gesucht werden 100 Per-

sonen (oder Gruppen), die ein-
malig 100 Euro für die Arbeit und
zur Unterstützung des Familien-
zentrums spenden. Bis Ostern
2026 sollen auf diese Weise
10.000 Euro zusammenkom-
men. Dabei betont das Kurato-
rium, dass auch kleinere Spen-
den willkommen seien und sich
auch mehrere Spender die 100
Euro teilen könnten. Allerdings
muss aus Sicht der Initiatoren
auch nicht bei 10.000 Euro
Schluss sein.

Für Riecke ergibt sich zusätz-
lich die Möglichkeit, die Spende
zuWeihnachten auf denWeg zu
bringen. „Besser als unnütze
Dinge, die nur rumstehen und
verstauben“, findet die Kurato-
rin.

Info: Die Stiftung hat zu die-
sem Zweck ein Spendenkonto
eingerichtet.
Kontoinhaber: Kirchenkreis-
amt Ronnenberg.
Kontonummer:
DE58 5206 0410 0006 6066 01.
Verwendungszweck: 191143.

Eine Spendenbescheinigung
kann ausgestellt werden.

Werben um Spenden: Nancy Hochwald (von links), Andrea Schink, Dieter Mockprang und Marianne Riecke. FOTO: UWE KRANZ

Ihr Mietservice in:

SCHULISCH-BUEHNEN.DE

Auf Bösselhagen 18a
31515Wunstorf
T. 05031 516 44-00

Ringstraße 10
30457Wettbergen
T. 0511 46 23 10

Bayernstraße 30
30855 Langenhagen
T. 0511 54 20 90-30

Bei uns

erhalten Sie

schöne

Geschenkgutschei
ne!

In der Beschen 20 Wir sind für Sie da:
30952 Ronnenberg/Empelde Montag-Freitag 8.00-19.00 Uhr
Telefon: 0511-43 83 38-50 Samstag 8.00-18.00 Uhr

EmpeldeKrüger Hannover GmbH + Co. KG

Ihr Gartenfachmarkt

Ab sofort
bis Ende des
Jahres 2025.

Wir haben viele
Sortimente reduziert.
Sparen Sie jetzt!

GROSSER
ABVERKAUF!

Rabatt

50%
bis zu

30287802_002625

36368001_002625

36985801_002625
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Winterattraktionen
im Wasserpark

Schlittschuhbahn und Weihnachtsmarkt sollen viele Gäste
auf das Gelände des Naturbades locken

Freude über Lebensretter: Vertretende von Vereinen nehmen die Volksbank-
Defibrillatoren in Empfang. FOTO: VOLKSBANK

Wennigsen. Im Wasserpark
Wennigsen laufen die Vorberei-
tungen auf Hochtouren: In der
Adventszeit sollen zum ersten
Mal attraktive Winterangebote
ein großes Publikum auf das Ge-
lände am Bröhnweg locken. Der
Trägerverein desNaturbades hat
unter anderem eine synthetische
Schlittschuhbahn angeschafft.
Diemobile Kunststoffanlage – 80
Paar Schlittschuhe inbegriffen –
und ein zweitägigerWeihnachts-
markt im Dezember sind Teil
einer Neuausrichtung.

„Wir wollen mit zusätzlichen
Angeboten für den Wasserpark
die Nutzungsmöglichkeiten er-
weitern und neue Publikums-
gruppen erschließen“, sagt der
Vorsitzende des Trägervereins,
Martin Dankert. Hintergrund sind
auch notwendige Zusatzeinnah-
men. Laut Dankert konnte der
Verein inderabgelaufenenBade-
saison zwar mit einer Erhöhung
der Eintrittspreise die gegenüber
dem Vorjahr leicht gesunkenen
Gästezahlen ausgleichen. Wie
alle Freibäder leidet aber auch
der Wasserpark regelmäßig
unter schlechten Witterungspe-
rioden. Die größte Finanzie-
rungssicherheit bleibe deshalb
der jährliche Betriebskostenzu-
schuss der Gemeinde Wennig-
sen in Höhe von 150.000 Euro,
so Dankert.

Um weitere Einnahmen zu
generieren, hatte der Trägerver-
ein schon im Herbst 2024 Zu-
schüsse aus dem Förderpro-

Vereine erhalten
Defibrillatoren

Wennigsen/Gehrden. Ge-
meinnützigen Vereine und Insti-
tutionen konnten sich auch in
diesem Jahr wieder um einen
Defibrillator im Rahmen des För-
derwettbewerbs „Leben retten“
bei der Volksbank eG Hildes-
heim-Lehrte-Pattensen bewer-
ben. So unterstützt die Volks-
bank eG insgesamt 25 Einrich-
tungen mit Defibrillatoren im Ge-
samtwert von rund 49.000 Euro.
ZudenGewinnerngehörenunter
anderem der Verein zur Förde-
rung der Ortschaft Wennigser
Mark und das Mehrgeneratio-
nen-Haus Gehrden.

Am plötzlichen Herztod ster-
benungefähr 100.000Menschen
pro Jahr. Der Betroffene hatmeist
nur eine Chance, wenn sofort mit
der Herzdruck-Massage begon-
nen wird und ein AED-Gerät zum

Einsatz kommt. Defibrillatoren er-
möglichen diese Hilfe ganz ohne
medizinische Vorkenntnisse.

Das von der Volksbank ver-
losteModell gehört zu den soge-
nannten Laien-Defibrillatoren.
Das heißt, jeder kann das Gerät
dank der intuitiven Bedienung
und der Sprachanleitung ohne
Einweisung oder medizinisches
Vorwissen anwenden. „Natürlich
hoffen wir, dass der Defibrillator
gar nicht erst zum Einsatz kom-
menmuss. Trotzdem ist eswich-
tig, für den Ernstfall ausgerüstet
zu sein. Daher freuenwir uns, die
Vereine mit dem Defibrillator da-
bei unterstützen zu können, im
Notfall schnell zu reagieren, um
Leben zu retten!“, so Elke Pilsl,
Mitarbeiterin Marke & Events der
Volksbank eG, bei der offiziellen
Übergabe.

gramm Leader-Region Calen-
berger Land beantragt – ge-
meinsam mit den Freibädern in
Bennigsen und Goltern. Bewil-
ligt wurden 75.000 Euro – mit
einer Co-Finanzierung der Re-
gion Hannover. Nach der För-
derzusage wurden bereits eine
Musikanlage, ein Beamer und
eine Leinwand für Open-Air-Ki-
no-Abende sowie eineBeleuch-

tung für Nachtschwimmange-
bote angeschafft. Um die Ge-
samtkosten in Höhe von rund
85.000 Euro zu stemmen, sei
aber auch ein Eigenanteil not-
wendig gewesen, berichtet
Dankert.DerWasserparkging in
Vorleistung. Mit den beiden an-
deren Freibädern sollenModelle
für eine gemeinsame Nutzung
erarbeitet werden.

Zur neuen Ausstattung zählt
nun aber auch die synthetische
Schlittschuhbahn mit 80 Schuh-
paaren: „Die Anlage funktioniert
ohne Strom und Wasser“, sagt
der Trägervereinsvorsitzende. Es
sei aber notwendig, die Kufen
gut zu schleifen.

„Wir wollen im Dezember
möglichst mehrere Termine an-
bieten – auch zwischen Weih-

nachten und Neujahr“, kündigt
Dankert an.

Fest steht: Für Sonnabend
und Sonntag, 20. und 21. De-
zember, ist ein zweitägiger
Weihnachtsmarkt geplant – mit
Budenzauber, Adventskulisse
und Schlittschuhfahren. „Die
Hütten sollen in den nächsten
Tagen aufgebaut werden“, sagt
Dankert.

Winter-Attraktion im Wasserpark: Martin Dankert präsentiert die neue Schlittschuhbahn aus Kunststoff. FOTO: INGO RODRIGUEZ

Im Eiltempo zur Grundsteinlegung
Arbeiten für neues Feuerwehrhaus in Degersen kommen zügig voran:

Gemeinde und Ortsfeuerwehr loben Bauunternehmen
Degersen.BeimBaudes neuen
Feuerwehrhauses in Degersen
ist gut zwei Monate nach dem
ersten Spatenstich das nächste
Etappenziel erreicht. Bei der
symbolischen Grundsteinlegung
haben Vertreter der Gemeinde
Wennigsen und der Ortsfeuer-
wehrden rasantenBaufortschritt
gelobt.DasbeauftragteGeneral-
unternehmen drückt mächtig
aufs Tempo: Das Erdgeschoss
ist nahezu fertiggestellt.

„Wir mussten uns ja fast be-
eilen, damit wir die Feier für die
Grundsteinlegung noch vor dem
Richtfest schaffen“: Mit diesen
Worten fasste Wennigsens Bür-
germeister Ingo Klokemann
(SPD) auf dem Baugrundstück
an der Bönnigser Straße den zü-
gigen Fortschritt scherzhaft zu-
sammen. Auf demFlurstück Pin-
nenheister an der Möllerburg-
Kreuzungwächst der Rohbau im
Eiltempo.

„Es ist toll, zu sehen, wie sich
auf dem Gelände täglich etwas
verändert“, lobte Klokemann die
Leistung des Bauunternehmens
Fechtelkord & Eggersmann aus
Marienfeld bei Gütersloh. Für
rund 5,2 Millionen Euro soll bis
zum 31. Juli 2026 ein schlüssel-
fertiger Komplex mit vier Fahr-
zeughallen entstehen – innerhalb
nur eines Jahres. Es ist das erste
Mal, dass die Gemeinde ein
kommunales Gebäude von

einem Generalunternehmen
bauen lässt.

„Die Zusammenarbeit mit
der Verwaltung läuft hervorra-
gend“, betonte der Bürger-
meister und verwies auf die re-
gelmäßigen Baubesprechun-
gen. Die bisherigen Erfahrun-
gen mit dem Bauunternehmen
seien durchweg positiv. „Es
wird sogar sonnabends ge-
arbeitet“, nannte Klokemann
einen Grund für die täglich
sichtbaren Fortschritte. Seitens
der Ehrengäste aus denKreisen
der Feuerwehr, der Kommunal-

politik und der Gemeindever-
waltung gab es bei der Grund-
steinlegung viel Applaus für das
Bauunternehmen.

„Nach unserer aktuellen Ein-
schätzung liegen wir voll im Zeit-
plan“, berichtete der Leiter des
kommunalen Teams Gebäude-
management, Sebastian Bei-
chel. Der Erdgeschossbau sei
fast abgeschlossen. „Dann be-
ginnen der Bau der Stahlbeton-
decke und der Fahrzeughalle“,
nannte er die nächsten Schritte.
BisWeihnachtensoll derRohbau
fertig sein.

Einer schlüsselfertigen Über-
gabe des neuen Feuerwehr-
standortes im kommenden Som-
mer steht offenbar bislang nichts
imWeg.NebendenFahrzeughal-
len sind im Erdgeschoss auch
eine Werkstatt mit Lager sowie
der Sozialtrakt mit getrennten
UmkleidenundSanitärräumen für
bis zu 60 Einsatzkräfte vorgese-
hen. Im Obergeschoss werden
Schulungs- und Verwaltungsräu-
me sowie Büros unterbracht.

Der Bürgermeister lobte an-
gesichts des zügigen Fort-
schritts auch das Planungsbüro,

Bauamtsleiterin Anette Lerch,
Teamleiter Beichel und die kom-
munalpolitischen Beschlüsse.
Angesichts der bislang guten Er-
fahrungen prüfe die Gemeinde,
ob für künftige Großbauprojekte
– etwa die Grundschule Breden-
beck – erneut ein Generalunter-
nehmen beauftragt wird. „Eine
Schule ist kein Feuerwehrhaus,
aber wir überlegen, ob das sinn-
voll sein könnte“, so Klokemann.

Der Bürgermeister verwies al-
lerdings auf die intensive Vorbe-
reitung: Ein Jahr lang sei mit den
Ehrenamtlichen der Feuerwehr
und demPlanungsbüro im Zwei-
wochenrhythmus akribische
Vorarbeit geleistet worden. Das
sei für die zügige Umsetzung
durch ein Generalunternehmen
unverzichtbar. Bauamtsleiterin
Lerchbestätigtedas: „Manmuss
diszipliniert planen, zu einem
Entschluss kommen und dabei
bleiben.“ Vorteile eines Baus aus
einer Hand sieht die Gemeinde-
verwaltung in der Planungssi-
cherheit für Kosten und Bauzeit
sowie in weniger Verwaltungs-
aufwand.

Auch Degersens Ortsbrand-
meister Jörg Ommen hob das
Tempo des Bauunternehmens
hervor. So sei eine etwa drei- bis
vierwöchige Verzögerung auf-
grund baubehördlicher Angele-
genheiten schon wieder aufge-
holt worden, so Ommen.

Grundstein für das neue Feuerwehrhaus: Degersens stellvertretender Ortsbrandmeister Peter Theesen (von links), Gemein-
debrandmeister Uwe Bullerdiek, Ortsbrandmeister Jörg Ommen und Bürgermeister Ingo Klokemann mauern symbolisch
eine Zeitkapsel mit Bauplänen, einem Zeitungsartikel und weiteren zeitgeschichtlichen Erinnerungsstücken ein.

FOTO: INGO RODRIGUEZ

4 Christmas Singers treten
im Gehrdener Rathaus auf

Gehrden. Kurz vor Weihnach-
ten für eine Stunde dem Trubel
entfliehen und mit vielfältigen
Weihnachtsliedern unterhalten
werden. Dieses Angebot ma-
chen die 4 Christmas Singers
EvaHerzig,CarolinHeidloff,Hin-
rich Netzel und Guido Heidloff
ihrem Publikum zum vierten Ad-

vent. Die Gruppe tritt am Sonn-
tag, 21. Dezember, um 11.30
Uhr im Bürgersaal des Gehrde-
ner Rathauses auf.

Das Zuhören kostet keinen
Eintritt, die Musikerinnen und
Musiker freuen sich aber amEn-
de über „eine angemessene
Spende“.

Auftritt am vierten Advent: Die 4 Christmas Singers treten im Rathaus in
Gehrden auf. FOTO: PRIVAT

Albert-Einstein-Straße 9
30974Wennigsen (Deister)
Telefon: 0 51 03-555 97 33

E-Mail: podologie@gesundheits-
zentrum-wennigsen.de

www.gesundheitszentrum-
wennigsen.de
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag nach Vereinbarung

Telefon: 0 51 03-555 95 85
E-Mail: tagespflege@gesundheits-

zentrum-wennigsen.de
www.gesundheitszentrum-

wennigsen.de
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag
8.00 bis 16.30 Uhr

Dachdeckermeister
Winkelmann
Uwe-Winkelmann@web.de

05103-5559077
SOFORTSERV

ICE

DICHT SEIN MUSS PFLICHT SEIN!

Inh. Andreas Eberle Wennigsen-Bredenbeck
T. 05109.565061 behr-haustechnik.de

Hörakustikermeisterin
Alexandra Baxmann

Baxmann Hörakustik
Hauptstraße 10b
30974 Wennigsen (Deister)
Telefon: 05103/5033811
www.baxmann-hoerakustik.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Unsere Fachgeschäfte
in Wennigsen:
Hauptstr. 10
Degerserstr. 30

www.baeckerei-huenerberg.de
30521901_002625

30306001_002625

30519901_002625 30516601_00262536886101_002625
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Helfen steht für Anna-Lina Bechtloff
an erster Stelle

20-jährige Bentherin gewinnt die Deutsche Meisterschaft der Pharmazeutisch-Technischen Assistenten (PTA) in Osnabrück.
Für ihren Erfolg belohnt sich die Mitarbeiterin der Kreuz-Apotheke in Seelze mit einem Blumenstrauß aus Legosteinen.

Benthe. Wer Anna-Lina Becht-
loff gegenübersitzt, dem wird
eines sofort deutlich:Diese junge
Frau brennt für ihren Beruf. Mit
Fachwissen, Ruhe und beein-
druckender Vielseitigkeit hat sich
die 20-Jährige aus Benthe den
Titel der Deutschen PTA-Meis-
terschaft 2025 gesichert. In Os-
nabrück setzte sie sich gegen
starke Konkurrenz durch und
zeigte dabei, was den Beruf der
Pharmazeutisch-Technischen
Assistentin (PTA) ausmacht.

„Ichwollte schon immer einen
Beruf ergreifen, in dem ich mit
Menschen zu tun habe.“ Leiden-
schaftlich erzählt sie davon, wie
sie zurPharmaziegekommen ist,
warumsie sich inderKreuz-Apo-
theke in Seelze so wohlfühlt und
was sie an ihrer täglichen Arbeit
begeistert. Um sicherzugehen,
ob der Beruf wirklich zu ihr passt,
absolvierte sie während der

Schulzeit ein Praktikum in einer
Apotheke und war sofort faszi-
niert. „Mir wurde schnell klar,
dass es etwas völlig anderes ist,
als ich zunächst gedacht hatte.
Die Anforderungen sind vielsei-
tig, undman trägt einegroßeVer-
antwortung gegenüber den
Menschen, die man berät.“

Das Ziel: Arzneimittel
selbst herstellen

Besonders die Möglichkeit, selbst
Arzneimittel herzustellen, sei für sie
ausschlaggebend gewesen. „Das
ist das, was mir am meisten Freu-
demacht: Etwas herzustellen, das
anderen hilft.“ Deshalb suchte sie
bewusst nach einer Apotheke, in
der sie diese Möglichkeit hat und
wurde in Seelze fündig. „Es ist ge-
nau die Arbeit, die ich mir immer
gewünscht habe“, erzählt Becht-
loff lächelnd.

reArt, aufMenschen zuzugehen,
beeindruckt. „Sie lebt diesenBe-
ruf mit voller Energie. Ihre per-
sönliche Ausstrahlung und ihr In-
teresse an den Menschen sind
bemerkenswert.“ Dass in seiner
Apotheke eigene Rezepturen
hergestelltwerden, sei ein großer
Vorteil für Bechtloff gewesen.
„Hier konnte sie ihre Fähigkeiten
besonders gut entwickeln.“
Neben einem hervorragenden
Zwischenzeugnis kündigt Meyer
noch eine weitere Belohnung an
– verraten möchte er sie jedoch
noch nicht.

Bechtloff selbst zeigt sich
dankbar für die Unterstützung,
die sie während ihrer Ausbildung
und Vorbereitung erhalten hat.
„Das hat mir unglaublich gehol-
fen“, sagt sie. Geboren 2005 in
Gehrden und aufgewachsen in
Benthe, absolvierte sie ihren
Realschulabschluss an der Ma-
rie-Curie-Schule inEmpelde.An-
schließend folgten zwei Jahre
schulische Ausbildung an der
Sabine-Blindow-Schule in Han-
nover sowie ein sechsmonatiges
Praktikum in der Kreuz-Apothe-
ke, wo sie auch ihr zweites Exa-
men ablegte und danach direkt
übernommen wurde.

FürAnna-LinaBechtloff endet
die Reise aber nichtmit ihremEr-
folg in Osnabrück. Neben der
Auszeichnung und 1000 Euro-
Preisgeldwinkt ihr nun die Chan-
ce, Deutschland bei internatio-
nalen Wettbewerben zu vertre-
ten. Und am Ende des Ge-
sprächs verrät sie schließlich,
was sie mit dem Preisgeld vor-
hat: „Den größten Teil lege ich
an“, erzählt sie. Und mit dem
Rest wird sie sich selbst beloh-
nen: mit einem Blumenstrauß
aus Legosteinen. Dafür will sie
demnächst in den Lego-Store
gehen und sich die passenden
Steine aussuchen.

In Osnabrück musste sie zei-
gen, was fachlich in ihr steckt.
DieDeutschePTA-Meisterschaft
verlangte den Teilnehmenden al-
les ab: Rezepturherstellung, Be-
ratung und Abgabe, Blutdruck-
messensowieeinprofessioneller
Umgang mit Social Media – vier
Disziplinen, die die ganze Band-
breite des Berufs abdeckt. Jede
Aufgabe war zeitlich begrenzt
und fand vor Publikum statt.

Wettbewerb als Werbung
für den Beruf

Bechtloff meisterte alle Heraus-
forderungenmitBravour. „Eswar
ein emotionalesAuf undAb, aber
gleichzeitig ein tolles Miteinan-
der“, erzählt sie nach ihrem Sieg.

Besonders gefiel ihr die Herstel-
lung einer Rezeptur – wenig ver-
wunderlich, denn hier kennt sie
sich aus ihrem Apothekenalltag
bestens aus. Am aufregendsten
sei dagegen das Beratungsge-
sprächgewesen. „Aber amEnde
hat alles super geklappt.“

Bundestrainerin Pia Bredlich
lobte die starke Gemeinschaft
unter den Teilnehmenden. „Ge-
wonnen haben am Ende alle“,
betonte sie. Hinter Bechtloff be-
legten Regina Babel aus Fürth
und Alisha Steckert aus Weimar
die Plätze zwei und drei.

Ausrichter des Wettbewerbs
war das Bundesleistungszent-
rum Pharmacy Technician an
der Völker-Schule Osnabrück in
Kooperation mit der Expop-

harm,der größteneuropäischen
Fachmesse für den Apotheken-
markt. Die Meisterschaft soll auf
die Bedeutung des PTA-Berufs
aufmerksam machen. „Wir wol-
len junge Menschen für diesen
tollen Beruf begeistern“, sagt
Bredlich vor dem Hintergrund
des zunehmenden Fachkräfte-
mangels.

Der Chef ist begeistert

Auch Thomas Meyer, Inhaber
der Kreuz-Apotheke und Becht-
loffs Arbeitgeber, zeigt sich be-
geistert. „Ich freue mich sehr, so
eine engagierte Mitarbeiterin zu
haben.“ Schon beim Bewer-
bungsgespräch habe ihn ihre
Zielstrebigkeit und ihre besonde-

Genau ihr Ding: Hier stellt Anna-Lina Bechtloff Rezepturen her. FOTO: HEIDI RABENHORST

KGS-Party bringt mehr
als 5000 Euro ein

50 Jahre: Schüler wollen vom Erlös eine
Demokratiesäule und Wasserspender anschaffen

Barsinghausen. Es ist abge-
rechnet: Die große KGS-Ehema-
ligen-Party zum 50. Schulge-
burtstag hat unterm Strich
5034,60 Euro eingebracht –
Geld, das nun den Jugendlichen
der Schule zugutekommt. Alle
mitwirkenden Musiker sind
selbst ehemalige Absolventen
der KGS und traten ohne Gage
auf, zugunsten der Schülerinnen
und Schüler.

Stellvertretend nahmen die
Schülervertreterinnen Anna Hei-
de und Shirine Bediri jetzt sym-
bolisch den Scheck entgegen.
Siebedanktensich inGegenwart
des stellvertretenden Schullei-
ters Christian Bohn bei Sven
Hasselmann, dem Vorsitzenden
des Schulfördervereins, und Ralf
Rosenbach, dem Sprecher des

Orga-Teams und ehemaliger Di-
daktischer Leiter der KGS. Für
die Planung der KGS-Jubilä-
umsparty hatten sich eine hand-
voll ehemalige Lehrer und Schü-
ler zusammengetan. Offizieller
Veranstalter war der Förderver-
ein der Schule.

Wasserspender
und Teeküche

Was jetztmitdemGeldpassieren
soll? Die Schülerinnen planen
bereits begeistert. „Wir wollen
die Demokratie in der Schule
stärken“, sagt Shirine. Deswe-
gen solle eine Demokratiesäule
angeschafft, mithilfe derer die
Schülerinnen und Schüler an der
KGS aktiv an Entscheidungen
beteiligt werden können.

Anna möchte gerne mehr
Wasserspender in der Schule
haben. „Vielleicht können wir
eine kleine Teeküche einrichten“,
schlägt sie vor. Beide Schulspre-
cherinnen betonen, dass sie
selbst Verantwortung überneh-
men wollen und dass man ihnen
das auch zutrauen solle.

Die Vorschläge sollen jetzt in
der Schülervertretung abge-
stimmt und bis zu den Weih-
nachtsferien der Schulleitung
vorgestellt werden. Im Januar
werde dann der Vorstand des
Schulfördervereins abschlie-
ßend beraten und entscheiden.

„Es war ein wunderbares
Wiedersehen“

Über 600 Leute hatten bei der
KGS-Party mitgefeiert. Die Ver-
anstaltung war lange im Voraus
ausverkauft. Wegen des großen
AnsturmsaufKartenwardieFete
in die Wandelhalle nach Bad
Nenndorf verlegt worden. „Es
war ein wunderbares Wiederse-
hen vieler Ehemaliger“, sagt Ro-
senbach, der von der größten
Veranstaltung in der Geschichte
der KGSspricht. EinHighlight sei
die unerwartete Anreise aus Ber-
lin von Thorsten „Zille“ Wiemann
aus der alten KGS-Songgruppe
gewesen,dereinstHunderte von
Barsinghäusern mit seiner Stim-
me begeistert habe. Bei der
KGS-Party performte er gegen 2
Uhr den Abschiedssong: „Wenn
wir zusammen sind“.

Geld für die KGS-Schüler: Die Schülervertreterinnen Anna Heide und Shirine
Bediri nehmen den Scheck über den Reinerlös der KGS-Mega-Party entgegen.

FOTO: PRIVAT

www.cavalluna.com

31.01.-01.02.26 Hannover
ZAG Arena

Karten an den bekannten Vorverkaufsstellen, per Telefon
und Internet sowie ab 13.12. auch an der Circuskasse.

Tickets & Informationen: 0 240 5-4 08 60

- SCHÜTZENPLATZ -

7. Dezember:
Das Hotel-Restaurant Kücken-
mühle in Ronnenberg sorgt mit
zwei Gutscheinen für je 50 Euro
für einen launigen Abend für die
Losnummern 4271 und 3367.
Froschkönig – Eine märchenhafte
Spielzeugwelt in Gehrden vergibt
vier Gutscheine je 25 Euro an die
Losnummern 3891, 2661, 4386 und
4471.
Und das Bücherhaus am Thie in
Barsinghausen garantiert mit vier
Gutscheinen über je 25 Euro für
Lesespaß, gewonnen haben die Los-
nummern 3403, 2511, 3789 und 138.

8. Dezember:
Die Losnummern 269, 4196, 1207,
2385, 4037 gewinnen je einen Por-
traitgutschein im Wert von 50 Euro
von passioINAta in Barsinghausen.
Stiller‘s Restaurant in Barsinghau-
sen erfreut die Losnummer 170 mit
einem Essen für zwei Personen im
Wert von 60 Euro.
Und Meier-Heptner Immobilien &
Hausverwaltung in Gehrden sorgen
mit fünf Gutscheinen von der Fa.
Ammon im Wert von je 20 Euro,
gewonnen haben die Losnummern
1447, 1411, 298, 4489, 3114.

9. Dezember:
Die Hannoversche Volksbank eG
aus Barsinghausen verschenkt drei
Gutscheine von „Unser Barsinghau-
sen e.V.“ im Wert von 50 Euro an
die Losnummern 3516, 1124, 2063.
Zwei Gutscheine von A’Mura
Ristorante aus Hannover im Wert
von 50 €, gehen an die Losnummer
3785 und 1070.
Das Tanz Centrum Kressler ver-
schenkt drei Gutscheine á 50 Euro
an die Losnummern 1810, 318 und
3497.

10. Dezember:
Die Krankengymnastik-Praxis
Elke Burucker aus Barsinghausen
verschenkt drei Massagen im Wert
von 50 Euro, genießen dürfen die
Losnummern 2199, 18 und 2789.
Praktisch und gut sind die vier Gut-
scheine im Wert von 50 Euro der
Fa. Ammon Fachgeschäft für Haus
und Garten in Gehrden, gewonnen
haben die Losnummern 1942, 2659,
1927, 3220.
Und zwei Gutscheine für eine
Fahrradinspektion je 90 Euro der
Fa. Reifen-Röttger aus Wennigsen
gehen an die Losnummern 3067
und 2082.

11. Dezember:
Es gewinnt die Losnummer 2903
einen Gutschein im Wert von
150 Euro der Fa. tepu Teppichbo-
den e. K. Alexander Minnich in
Barsinghausen.
Vier Restaurantgutscheine vom
Hotel-Restaurant Öhlers OHG in
Ronnenberg im Wert von je 25
Euro gehen an die Losnummern
1181, 393, 1521 und 2850.
Über eine physiotherapeutische Be-
handlung im Wert von 90 Euro, der
Praxis für Physiotherapie Susanne
Behrens in Gehrden, freut sich die
Losnummer 3734.

12. Dezember:
Fliesen-Krüger GmbH aus Ronnen-
berg vergibt 5x 1 exklusives Duft-/
Badezimmerset à 50 Euro an die
Losnummern 3470, 2684, 3161,
2448 und 1972.
5x 1 Glasreinigungsset à 60 Euro
der Stiller Gebäudereinigung
GmbH gehen an die Losnummern
3227, 3260, 125, 1083 und 1519.
Einen Warengutschein à 50 Euro
vom Kaufhaus Heitmüller in Wen-
nigsen gewinnt die Losnummer
3927.

13. Dezember:
Heute vergibt die Goldschmie-
dekunst Wegner drei Einkaufs-
gutscheine je 100 Euro an die
Losnummern 1651, 2105 und
3196.
Über drei Einkaufsgutscheine
bei EDEKA-Ladage im Wert von
25 Euro dürfen sich diese Gewinner
freuen mit den Losnummern 4350,
6 und 3063.
Und Stilecht aus Barsinghausen
verschenkt drei Warengutscheine
im Wert von 30 Euro an die Los-
nummern 1239, 3439 und
1352.

Wir gratulieren herzlich.

Alle Angaben sind ohne Gewähr.

Das sind die
Gewinner
vom
vom 7. bis 13. Dezember

Deister-
Adventskalender

2025
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30527001_00262536980601_002625
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E-Bike

2902.-
UVP € 5899.-

2997 € sparen

E-MOUNTAINBIKE 27,5“
E-Stream EVA TR2
• Brose S-Mag plus FIT Antrieb
• 925 Wh UltraCore Akku
• 12-Gang Shimano Deore Schaltung
• Shimano 4-Kolben Hydraulische

Scheibenbremsen
• vollgefedertes

Fahrwerk mit
120 mm Federweg

Best-Nr.: 100106

Trail-Mountainbike
mit Spaßgarantie

925Wh
90 Nm Drehmoment

S-Mag Pro

Treuer Begleiter für die
Stadt und Kurztrips

398.-
UVP € 599.-

201 € sparen

CITYBIKE 28“ City Liner RT
• 3-Gang Nexus Nabenschaltung

mit Rücktrittbremse
• formschöner, stabiler Aluminium-Rahmen

mit tiefem Einstieg
• praktischer geflochtener Korb

und Hinterradgepäckträger
für die Stadt

Best-Nr.:
134492

E-Bike

Superleiser Hinterrad-
Direktmotor540Wh

Naben-
Direktmotor 1399.-

UVP € 1799.-
400 € sparen

CITY E-BIKE 28“ Soul
• stylisches Komfort-E-Bike für City und Alltag

mit stabiler Rahmenkostruktion
• herausnehmbarer 540 Wh Akku
• leichtgängige 8 Gang Schaltung
• Scheibenbremsen
• Schwalbe Bereifung

mit Pannenschutz
Best-Nr.:
133492, 133494

Farbe: Weiß

555.-
UVP € 849.-

294 € sparen

Größen: S bis XXL

MOUNTAINBIKE 27,5-29“
Sharptail RL Disc
• Federgabel mit 100mm

Federweg inkl. Remote
Lockout (RL) Funktion

• Hydraulisce Scheibenbremsen
• Hochwertiger Rahmen und

präzise Shimano Kettenschaltung
mit 24 Gängen

Best-Nr.: 126683 Grün

1298.-
UVP € 1399.-

101 € sparen
Ideal für Bikepacking und
den Alltagsdschungel

GRAVELBIKE 28“ Daily Grinder 1
• Shimano Claris 16-Gang Kettenschaltung
• Scheibenbremsen
• Straßenausstattung mit Fuxon

Scheinwerfer und Rücklicht
• Bulls Urban/Gravel Gepäckträger
• Zahlreiche Aufnahmen am Rad

für Bikepacking-Abenteuer
Best-Nr.: 132846

99.90
€ 189.90 ***

90 € sparen
59.99

€ 109 ***

49 € sparen

79.90
€ 139 ***

59 € sparen

PROFI II SOFT-
SHELLJACKE
Best-Nr.: 360459

CAMPIGLIO HOODED
LS RADTRIKOT
Best-Nr.: 360459

CARICO LUNGO
CARGO TRÄGERHOSE
Best-Nr.: 360469

DIAVOLEZZA
RADHOSE
Best-Nr.: 359825

WINTERKOLLEKTION 25/26

BIKEWEAR

49.90
€ 79 ***

29 € sparen

Qualität macht länger Freude!

292.-
UVP € 359.99

67.99 € sparenAb 4 Jahren

292.-
UVP € 379.99

87.99 € sparen

Ab 5 Jahren

superleicht
KINDERFAHRRAD 16“
16-1 Limited Lite
Best-Nr.: 134517

KINDERFAHRRAD 18“
18-1 Limited Lite
Best-Nr.: 134518

ab279.-
UVP € 349.-

70 € sparen

Farbe: Petrol

JUGENDFAHRRAD
20 / 24 / 26“ Ciao
• Shimano Kettenschaltung 6-Gang
• Zuverlässige Felgenbremsen
• Praktischer Gepäckträger
• Lichtanlage mit Dynamo
Best-Nr.: 133481

Schlauch-
länge: 8 cm

AKKU-LUFTPUMPE
• Mini-Kompressor
• Druck: bis zu 8,3 bar
• inkl. Adapter für

Schrader,
Sclaverand
und Ballnadel

Best-Nr.: 319628 44.44
€ 64.99 ***

20.55 € sparen

82.-
UVP € 119.95

37.95 € sparen

easy fold
Klapp-

mechanismus

Große 205mm
Rollen

ALUMINIUM
SCOOTER
205 MM
diverse Farben
Best-Nr.:
200005

GUTSCHEINE VOR ORT UNDONLINE ERHÄLTLICH.

WEIHNACHTS-
DEALS

HANNOVER Hanomag Gelände Zweirad-Center Stadler Hannover GmbH
Göttinger Straße 16, 30449 Hannover Mo - Fr 10:00 bis 19:30 Uhr, Sa 10:00 bis 19:00 Uhr

36732901_002625



Neues Wasserwerk
ruht auf 191 Betonpfählen

Besonderes Fundament für einen problematischen Boden:
Arbeiten auf der Großbaustelle in Eckerde gehen voran

„Ein rundes
Geschmackserlebnis“

Isabelle Hatesuer beste Nachwuchsköchin der Region

Göxe. Nach vielen Stunden kon-
zentrierterArbeit inKüche,Service
undHotellerie standen dieGewin-
ner in den drei Ausbildungsberu-
fen fest: Beste Nachwuchsköchin
in der Region Hannover ist die 20-
jährige Isabelle Hatesuer.Die Aus-
zubildende im Gasthaus Müller in
Göxe begeisterte die Jury mit
einem fein komponierten Menü:
einem Dreierlei vom Ziegenkäse,
einer Sous-vide-gegarten Mais-
poulardenroulade sowie einem
Dessertteller mit Quark-Fries-
Küchlein und Zwetschgenragout
– ein rundes Geschmackserleb-
nis, wie die Jury fand.

Zum 46. Mal fand an der Be-
rufsbildenden Schule 2 (BBS 2)
der Region der Wettbewerb
„Preis des Präsidenten“ statt. Im
Bereich Restaurant und Veran-
staltungsgastronomie über-

zeugte Chiara Kühle (20) vom
KastensHotel Luisenhofmit sou-
veränem Auftreten, präzisem
Service und viel Gespür für ihre
Gäste. Bei den Hotelfachleuten
setzte sichVita Sammartano (22)
vom Sheraton Hannover Pelikan
Hotel durch.

Bei der Preisverleihung zeig-
ten sich Jury undGäste gleicher-
maßen beeindruckt. Die stellver-
tretende Regionspräsidentin
Petra Rudszuck würdigte Enga-
gement und Talent: „Ich bin be-
geistert, wie toll jungeMenschen
ihren Job machen. Die heutigen
Leistungen zeigen, wie viel Raffi-
nesse,Sorgfalt undLeidenschaft
in ihnen steckt. Diese Veranstal-
tung macht sichtbar, welche
großartige Arbeit an den Berufs-
bildenden Schulen der Region
geleistetwird.“DiedreiGewinne-

rinnenvertretendieBBS2nun im
März 2026 in Göttingen bei den
Niedersächsischen Landes-
meisterschaften vom DEHOGA.

Für Nachwuchsköchin Hate-
suer hatte der Wettbewerbstag
früh begonnen: Bereits um 7 Uhr
stand sie am Herd, um innerhalb
von vier Stunden aus einem vor-
gegebenen Warenkorb ein Drei-
Gänge-Menü für zehn Personen
zu zaubern. Jeder Gang hatte
Pflichtkomponenten: So musste
die Vorspeise vegetarisch sein,
für den Hauptgang waren Mais-
poularden gesetzt – dazu konnte
mit Wirsing, Grünkohl, Kartof-
feln, Rotkohl, Rosenkohl, Maro-
nen, Jus Kürbis, Geflügelkno-
chen oder Putenbrust experi-
mentiert werden. Zum süßen Fi-
nale war ein Dessertteller vorge-
geben.

Gratulation: Die stellvertretende Regionspräsidentin Petra Rudszuck (von links), Isabelle Hatesuer, Chiara Kühle, Vita Sam-
martano und Nadine Ziegler, die kommissarische Schulleiterin der BBS 2. FOTO: REGION HANNOVER/MARKUS TORNOW

Eckerde.Es geht weiter auf der
Baustelle für das neue Wasser-
werk in Eckerde. Bereits in we-
nigen Tagen sollen die Pfahl-
gründungen beginnen. Dafür
werden 191 Pfähle jeweils rund
zehn Meter tief in die Erde ge-
gossen.

Eine logistische Meisterleis-
tung für alle Beteiligten. Schließ-
lich müssen Röhren aus Beweh-
rungsstahl und Unmengen an
Beton zeitlich exakt zur Baustelle
geliefert werden. Die Logistik für
den Beton muss dafür beson-
ders gut geplant werden, damit
er in der perfekten Konsistenz in
die Bohrlöcher gegossen wer-
den kann. Die aufwendige Grün-
dung ist nötig, weil das Grund-
wasser dasGebäudesonst nach
oben drücken würde.

Rampemit besonders
flacher Neigung

Die Planer kalkulieren derzeit mit
15 Pfählen am Tag, sodass die
Arbeiten schon nach rund zwei-
einhalb Wochen abgeschlossen
sein könnten. Begonnenwirdmit
der Gründung im Übrigen an
einer Seite der beeindruckenden
Baugrube. Dort wurde extra eine
Rampe mit besonders flacher
Neigung aufgeschüttet, damit
die Baufahrzeuge sicher in die
Baugrube fahren können. So-
bald die Arbeiten auf einer Seite
abgeschlossen sind, wechseln
sie auf die andere Seite. Dafür
wird auch dort eine flache Ram-
pe gebaut.

Wo die Kellerbodenplatte des
neuen Wasserwerks später lie-
gen soll, ist bereits jetzt in der
Baugrube durch pinkfarbene
Markierungen erkennbar. Sie
misst am Ende rund 2500 Qua-
dratmeter. „Das entspricht etwa

25 Einfamilienhäuser“, verdeut-
licht André Bahlcke vom Büro
Holinger Ingenieure die Dimen-
sionendesBaus.DieBetonpfäh-
le werden diese Bodenplatte
später tragen. Nach Angaben
Bahlcke sind für die Gründung
und die Bodenplatte rund 200
Anfahrten Beton notwendig.

Grundwasser sorgt
für Verzögerungen

Erst imSommermussten auf der
Baustelle Spundwände gesetzt
werden, um dem Grundwasser
entgegenzuwirken. Zu Proble-
men damit kam es bereits Ende
des vergangenen Jahres. Hinzu
kamder vermehrteRegenzuBe-
ginn dieses Jahres. Zunächst
wurde noch versucht, das Was-

ser in die Südaue abzupumpen.
Allerdings ohne Erfolg. Es kam
schließlich zum Baustopp.

Nach reichlicher Überlegung
entschieden die Planer, die Bau-
grube mit Spundwänden zu si-
chern. Stahlprofile wurden bis zu
23Meter tief indenBodengetrie-
ben. Insgesamt hat sich der Bau
des Wasserwerks dadurch um
rund zehn Monate verzögert.
Eine Inbetriebnahme ist nun für
Ende 2028 vorgesehen. Geplant
war Ende 2027.

Dennoch versuchen die Ver-
antwortlichen, verlorene Zeit
wieder aufzuholen. „Dafür arbei-
ten wir derzeit an drei Bereichen
gleichzeitig“, erklärt Bahlcke.
Von vorne aus betrachtet hinter
der riesigen Baugrube werden
bereits ein Eluat-Behälter sowie

ein Spülwasserabsetzbecken
gebaut.

Als Ziel haben sich die Verant-
wortlichen gesetzt, im kommen-
den Jahr den Rohbau fertig zu
haben. Bereits im zweiten Quar-
tal soll auch die Erdgeschoss-
platte gegossen sein. Dann ist es
auch möglich, die Spundwände
wieder herauszuziehen.

Aktivkohlefilter auch
fürs Grundwasser

Die zu Beginn dieses Jahres auf-
getretenen Probleme mit zu ho-
henWertenbeiper-undpolyfluo-
rierten Alkylsubstanzen (soge-
nannte „Ewigkeitschemikalien“)
beschäftigen die Stadtwerke
weiterhin. Bereits im Sommer
wurdenvierAktivkohlefilter inBe-

trieb genommen, um das Was-
ser entsprechend aufzubereiten.

Die Umweltbehörde erteilte
kurzdaraufdieAuflage, auchdas
Wasser ausderBaugrube, das in
die Südaue geleitet wird, ent-
sprechend zu filtern. Darauf
mussten zwei weitere Aktivkoh-
lefilter angeschafft und direkt
neben der Baugrube aufgestellt
werden. Bahlcke lobt dennoch
die Zusammenarbeit aller Betei-
ligten. „Wir habendieAuflageder
Aktivkohlefiltration zügig umge-
setzt und im August in Betrieb
genommen.“

BahlckeundseinProjektteam
hoffen, dass keine weiteren
Probleme den Zeitplan verzö-
gern und der Bau des neuen
Wasserwerks in Eckerde zügig
vorangeht.

Vor der Baugrube: Die Beteiligten zeigen sich zufrieden mit dem Fortschritt des Wasserwerk-Neubaus in Eckerde. FOTO: CECELIA SPOHN

Bücherei schließt
in Weihnachtsferien

Barsinghausen. Während der
Weihnachtsferien vom 22. De-
zember bis zum 5. Januar 2026
bleibt die Stadtbücherei Bar-
singhausen geschlossen. Ab
Dienstag, 6. Januar, gelten wie-

der die regulären Öffnungszei-
ten dienstags und donnerstags
von 10 bis 12 Uhr sowie von 15
bis 18 Uhr und freitags von 10
bis 12 Uhr sowie von 15 bis 17
Uhr.

Kirchdorfer Feuerwehr
lädt zum Adventsmarkt

Kirchdorf. Am heutigen Sonn-
abend, 13. Dezember, findet von
15 bis 20 Uhr rund umdas Feuer-
wehrhaus der Kirchdorfer Ad-
ventsmarkt statt. Die Besucherin-

nen und Besucher erwartet eine
vorweihnachtliche Atmosphäre
mit Glühwein, Bratwurst, Stock-
brot und Crêpes. Der Weih-
nachtsmann wird vor Ort sein.

T ORS T E N S T R ÄT E R
Die Zyklopen von Saint-Tropez

Weitere Termine unter agentur- luehr.de

Nuhr
Dieter

2026

28.03.202628.03.2026 BRAUNSCHWEIGBRAUNSCHWEIG
Volkswagen HalleVolkswagen Halle

06.11.202606.11.2026 WOLFSBURGWOLFSBURG
CongressParkCongressPark

Tickets unterAgentur Lühr präsentiert:

13.03.202613.03.2026
HANNOVERHANNOVER Swiss Live HallSwiss Live Hall

30.01.202730.01.2027
HANNOVERHANNOVER ZAG ArenaZAG Arena

03.03.202703.03.2027
BRAUNSCHWEIGBRAUNSCHWEIG Volkswagen HalleVolkswagen Halle

L ISA ECKHART
ICH WAR MAL WER

15.10.202615.10.2026
GÖTTINGENGÖTTINGEN

StadthalleStadthalle

16.10.202616.10.2026
BRAUNSCHWEIGBRAUNSCHWEIG

Volkswagen HalleVolkswagen Halle

17.10.202617.10.2026
CELLECELLE
Congress UNionCongress UNion

35816401_002625

36849301_002625
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Feiertage: Stadtverwaltung
ändert Öffnungszeiten

Barsinghausen. Aufgrund der
Feiertagssituation amEndedes
Jahreswird es bei der Stadtver-
waltung Barsinghausen leicht
geänderte Öffnungszeiten ge-
ben.

AmDienstag, 23. Dezember,
und Montag, 29. Dezember, ist
die Verwaltung bis mittags er-
reichbar, am Freitag, 2. Januar

2026, bleibt die Stadtverwal-
tung geschlossen.

„Sofern dringende Angele-
genheiten in dieser Zeit zu erledi-
gen sind bittenwir um frühzeitige
Kontaktaufnahmemit den jewei-
ligen Ansprechpartnern“, teilt die
Verwaltungmit. Die digitalen On-
line-Services sindweiterhin ohne
Einschränkungen erreichbar.

Vorschulkinder schmücken
den Weihnachtsbaum

Barsinghausen. 24 Mädchen
und Jungen des Kindergartens
„Wichtelhausen“ aus Egestorf
haben den Tannenbaum im Bür-
gerbüro geschmückt. Begleitet
von ihren beiden Erzieherinnen
und einigen Eltern sorgten die
Vorschulkinder im Wartebereich
somit für vorweihnachtliche
Stimmung. „Für die Mädchen
und Jungen des Kindergartens
ist das Schmücken unseres
Weihnachtsbaums mittlerweile
ein fester Termin“, sagt Bürger-
büro-Leiter Andreas Hübner.

Mit den Vorbereitungen auf
den Termin haben die 24 Vor-
schulkinder bereits kurz nachden
Herbstferien begonnen. Unter
anderem stand das Basteln des
Baumschmucks für dieMädchen
und Jungen auf dem Programm.
So wurden in den vergangenen
Wochen Dutzende Sterne,

Schneeflocken und Herzen aus-
geschnitten und verziert. Doch
neben dem Basteln übten sie mit
den Erzieherinnen auch das Sin-
gen von Weihnachtsliedern. Zum
Abschluss des Besuchs im Bür-
gerbüro sangen sie diese ge-
meinsammit Bürgermeister Hen-
ning Schünhof sowie den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern.

Wie in den Vorjahren gab es
für die Mädchen und Jungen viel
Lob für die selbstgemachtenDe-
korationen. „Viele Kundinnen
und Kunden haben uns gleich
danach gefragt und gesagt, der
Baum sei sehr schön ge-
schmückt worden“, erzählt Bür-
gerbüro-Leiter Andreas Hübner.
Deshalb solle die Aktion auch im
kommenden Jahr wiederholt
werden – schließlich sei es ja
mittlerweile ein fester Termin im
Kalender aller Beteiligten.

Weihnachtsatmosphäre:
Vorschulkinder schmücken
den Baum im Bürgerbüro
Barsinghausen. FOTO: PRIVAT

Die größte Silvesterparty
steigt im HCC

Zum elften Mal steigt die große Silvesterparty im HCC /
Zum ersten Mal verwandelt sich der Kuppelsaal in den NP-Dome

Hannover macht sich be-
reit für die größte Nacht
des Jahres: Am 31. De-

zemberöffnetdasHCCseineTü-
ren. Fünf Säle verwandeln sich
dann in unterschiedliche Tanzflä-
chen und machen das Event zur
größten Silvesterparty Hanno-
vers. Die Haupttanzfläche bildet
der Kuppelsaal, der zumNP-Do-
me wird. Die NP ist Medienpart-
ner, Veranstalter ist Trend ID mit
Martin Polomka.

Wasmacht die HCC-Silves-
terparty so besonders?
Es ist bereits das elfte Mal, dass
sich das Hannover Congress
Centrum an Silvester in Nord-
deutschlandsgrößtePartylocati-
on verwandelt. Den Jahres-
wechsel hier zu feiern, ist für tau-
sende Leute somit bereits zur
Tradition geworden. Neben vier
weiteren stimmungsvoll gestal-
teten Floors bleibt der NP-Dome
im Kuppelsaal das absolute
Highlight.

WelcheMusik erwartet die
Gäste auf den einzelnen
Tanzflächen?
Die Vielfalt ist Programm: Im
Kuppelsaal sorgen Amuze,
Aleksey und Tosca mit Dance-
und Chart-Sounds für Party-
energie. RnB, Hip-Hop und Di-
sco-Classics von Jace, Themo
und Scarly bringen den Runden
Saal zum Grooven. Im Leibniz-
saal stimmen Tom Wilcox und
AM Styles die größten Hits der
80er, 90er und 2000er sowie
beliebte Schlagermelodien zum
Mitsingen an.

Neu in diesem Jahr: der Bo-
natzsaal mit pulsierenden
House- und Afrohouse-Beats
von Kenneth B, Tosca und AN-
DRÉA. Im neuen Saal geben
Danbow, Sielo und Michael
Rankiao einen authentischen
Mix aus Latino und Reggaeton
zum Besten.

Gibt es Essen, Drinks und
Sitzmöglichkeiten?
Ja – an den Bars erwartet die
Gäste eine breite Auswahl an
hochwertigen Drinks. Im Foyer
stehen etliche Speisen für den
kleinen Hunger bereit. In allen
Sälen sind Tischreservierungen
möglich. Hier steht den Gästen
zusätzlich eine Servicekraft zur
Verfügung, umBestellungenauf-
zunehmen.

Gibt es einen Dresscode?
Ja – erwünscht ist ein gepflegtes

Erscheinungsbild.DasEventsteht
unter demMotto „Casual Chic“.

Wo gibt es die Karten zu kau-
fen?
Tickets gibt es in allen HAZ- und
NP-Ticketshops (zum Beispiel
an der Langen Laube) oder on-
line untertickets.neuepresse.de.
Wer einen Tisch reservieren
möchte, muss ein Ticket über
hccsilvesterparty.de buchen.
Eine Eintrittskarte kostet regulär
39 Euro, einen Tisch für vier Per-
sonen gibt es ab 200 Euro inkl.
Verzehr.

Die Feierlichkeiten beginnen
um 21 Uhr.
Aufgrund der großen Nachfra-
ge empfiehlt sich eine frühzei-
tige Buchung – in den vergan-
genen Jahren war die Silves-
terparty ausverkauft.

Bereits zum elften Mal steigt die große Silvesterparty im HCC.
FOTO: CHRISTIAN BEHRENS

Feuerwehr lädt ins
Adventsdorf Hohenbostel

Hohenbostel.DieMitgliederder
Kinder- und Jugendfeuerwehr
Hohenbostel laden für Sonn-
abend, 13.Dezember, in dasAd-
ventsdorf am Feuerwehrhaus
ein. Ab 14 Uhr sind Bastelaktio-

nen und Kinderkino geplant, um
17.30 Uhr folgt der Besuch des
Weihnachtsmanns. Es gibt
Kinderpunsch, Glühwein, Ka-
kao, Wildbratwurst, Crepes,
Pommes und Kuchen.

Arthrose helfen! Der Wirk-
stoff überzeugt vor allem deswe-
gen bei Arthrose, da er sowohl
schmerzlindernd als auch entzün-
dungshemmend wirkt1 und dabei
zusätzlich den Knorpel schützen
kann!2

Doppel-Effekt gegen Arthrose:
Entzündung stoppen und
Knorpel schützen

Forscher sprechen von einem
„zweifachen Wirkprinzip“. Sie fan-

auch bei Arthrose entzündungs-
hemmend wirken soll, wächst:
Rubaxx Arthro.

Dieter K. ist einer dieser Fälle:
„Schon nach wenigen Tagen wur-
den die Schmerzen deutlich besser,
was unglaublich klingt.“

Welcher Wirkstoff steckt
dahinter?

Rubaxx Arthro enthält den
reinen Wirkstoff Viscum album,
auch bekannt als Weißbeerige
Mistel. Viscum album gilt als alt-
bekannter Arzneischatz der euro-
päischen Pflanzenmedizin. Schon
seit Jahrzehnten wird die Mistel in
der komplementären Krebsthera-
pie eingesetzt – dort schätzt man
ihre zellregulierende und immun-
modulierende Wirkung. Die
bahnbrechende Erkenntnis:
Der Wirkstoff Viscum al-
bum kann auch – unabhän-
gig von der Krebstherapie – bei

Arthrose helfen! Der Wirk-
stoff  überzeugt vor allem deswe-

auch bei Arthrose entzündungs-
hemmend wirken soll, wächst: 
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Deutschland erlebt gerade eine
wahre Gesundheits-Sensation:
Nachdem Enzympräparate bei
Arthrose derzeit vielerorts nicht
erhältlich sind, greifen immer
mehr Schmerzgeplagte zu einer
pflanzlichen Alternative: Rubaxx
Arthro. Der Hoffnungsträger
enthält den reinen Wirkstoff
Viscum album aus der Mistel,
einer bewährten Arzneipflan-
ze bei Arthrose, und sorgt in
der Schmerz-Community für
Begeisterung!

Wer wechselt schon gerne ein
vertrautes Arzneimittel? Doch was,
wenn die Resultate besser sind als
je zuvor? Unter den von Arthrose-
schmerzen Geplagten gibt es Er-
folgsgeschichten, die aufhorchen
lassen. Die Begeisterung für ein
pflanzliches Arzneimittel mit dem
Wirkstoff Viscum album, das –
ähnlich wie Enzympräparate –

Naturkraft statt Enzyme:
Die neue Nr. 1* bei Arthrose

den heraus, dass Mistel-Wirkstoffe
gezielt entzündliche Botenstoffe
hemmen – ähnlich wie Ibupro-
fen, aber selektiv. Das bedeutet:
Schwellung, Schmerz und Rötung
können zurück gehen – pflanzlich
und sanft. Doch nicht nur das.
Mistellektine können „kranke“
oder überaktive Zellen im Gelenk
zum programmierten Zelltod
(Apoptose) anregen. Dies ist ein
natürlicher Selbstreinigungspro-
zess, der entzündliche Schäden

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro
(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

Stark gegen
den Schmerz,
sanft zum
Körper!

Jetzt in
Vorteilsg

röße
100 ml

*Arzneitropfen bei Verschleißkrankheiten der Gelenke; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 08/2025 • 1Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Inflammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 2Lavastre et al. (2004) Anti-inflammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8 • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Nach Engpässen bei Enzympräparaten steigen immer mehr Arthrose-Patienten auf Rubaxx Arthro um

im Knorpel reduziert. So wird die
Entzündung gebremst und der
Knorpel bekommt mehr Ruhe,
um sich zu erholen – ein Vorteil,
den bekannte Präparate mit ei-
nem anderen Wirkmechanismus
nicht bieten! Wissenschaftler sa-
gen: „Das ist Knorpelschutz auf
Zellebene!“

Vom Geheimtipp zum
Bestseller: Rubaxx Arthro

Viele Arthrose-Patienten waren
in der letzten Zeit gezwungen,
nach Therapie-Alternativen zu su-
chen – und fanden Rubaxx Arthro.
Inzwischen ist Rubaxx Arthro
sogar das Nr. 1* Arzneimittel bei
Arthrose in Deutschland. Es ist
rezeptfrei in Apotheken erhält-
lich und enthält hochreine Mistel-
Auszüge in Tropfenform zur indi-
viduellen Dosierung.
Fazit: Rubaxx Arthro ist mehr als
nur ein Ersatzpräparat – es ist die
nächste Generation pflanzlicher
Arthrose-Therapie.

Die Kniearthrose ist
die häufigste Form.
Kein anderes Gelenk
wird so stark
beansprucht wie das
Knie. Beim Laufen z.B.
lastet das 3- bis
4-fache des
Körpergewichts
darauf.

Medizin ANZEIGE
35496101_002625

35685801_002625
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Kaufe PKW, Busse, LKWs
Bj. 70-2022 auch ohne

TÜV mit Mängeln, hohe KM,
Unfaller, Motorschäden,
einfach alles anbieten.

Tel.0172/4937225

Wir bieten dir
▶ Attraktive Vergütung mit zusätzlichen Sozialleistungen
u.a. Jobbike, Vermögenswirksame Leistungen,
betriebliche Altersvorsorge etc.

▶ Ein kollegiales Team undmodernes Arbeitsumfeld

Interessiert? Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung!
Sende uns deine vollständigen Bewerbungsunterlagen
per E-Mail an bewerbungen@oppermann-dzn.de
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Maren Stiebitz, 05723 700984
Gutenbergstr. 1, 31552 Rodenberg

Zur Verstärkung unseres Technikteams

Das Druckzentrum Niedersachsen in Rodenberg ist ein führendes Unternehmen in der
Medienbranche, spezialisiert auf Zeitungsdruck. Mit modernen Technologien und hoch-
entwickelten Maschinen gewährleisten wir die effiziente und zuverlässige Produktion
einer Vielzahl von Zeitungen und Druckerzeugnissen.

druckzentrum
niedersachsen

35 Stunden/Woche | m-w-d | mit Elektronikkenntnissen

Elektriker mit Power gesucht

Wellness-Hotel Harms GmbH
Gartenstr. 5 - 31542 Bad Nenndorf

Tel. 05723/9500
info@hotel-harms.de | www.hotel-harms.de

Wir suchen zum 15.01.2026

Mitarbeitende
für den Frühstücksservice und/oder

die Rezeption im Spätdienst in Teilzeit
nach Absprache

Des Weiteren ein

Zimmermädchen (m/w/d)
ca. 2-3 Tage/Woche von 08:00-13:00 Uhr

Jetzt bewerben unter:
bewerbung@asb-egestorf.de

PFLEGEFACHKRAFT (M/W/D)
IN TEIL- ODER VOLLZEIT

Arbeiter-Samariter-Bund | Gemeinnützige Heimbetriebsgesellschaft mbH
Wennigser Straße 29 | 30890 Barsinghausen | Tel. 05105 587-0

WIR BIETEN
• 4.440 € für gute Pflege
und Zuverlässigkeit

• 30. Urlaubstage
• Fairer Dienstplan
• Selbstständiges Arbeiten
• Fort- und Weiterbildungs-
möglichkeiten

• Ein freundliches und
kollegiales Team

FÜR UNSERE VOLLSTATIONÄRE
EINRICHTUNG SUCHEN WIR EINE:

Alle Informationen unter:
asb-stellenmarkt.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir Fahrer (m/w/d) für unseren
Hausnotruf-Bereitschaftsdienst.
Worauf Sie sich freuen können:
• 13 Monatsgehälter
• 30 Tage Urlaub im Jahr
• Sonn- und Feiertagszuschläge
• betriebliche Gesundheitsförderung
• Anstellung in Teilzeit

Schülerjob
gesucht?

Barsinghausen
Gehrden
Benthe
Ronnenberg

Freie Gebiete:

Jetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der WM Vertriebs- und

Werbeservice GmbH

Einfach online, telefonisch (0800 1234 399)

oder überWhatsApp

bewerben und den QR-Code scannen:

Gehrden
Lenthe
Barsinghausen
Wennigsen
Stadt Wunstorf
Steinhude
Springer
(ZBV/Medienbote)

#1 für Zuste
lljobs

Heute eingestell
t,

morgen zugestellt

Dein Job in Hannover & Region

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

- Allgemeine Reinigungsarbeiten
- Arbeitszeiten nach Absprache
- Angemeldete, legale Beschäftigung
- Herausragende Bezahlung
- Langfristige Zusammenarbeit
gewünscht

Kontakt: gehrdenhaus@web.de

eine Haushaltshilfe (m/w/d)
für einen Vier-Personen-Haushalt

in GEHRDEN
1-2x wöchentlich

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt
suchen wir

Wir suchen
für unsere Kunden

wegen der großen Nachfrage:

• Reihen- und Doppelhäuser
• Ein- und Zweifamilienhäuser
• Eigentumswohnungen
• Grundstücke
• Wohn- und Geschäftshäuser
• Gewerbeobjekte

Profitieren Sie
von unserer kompetenten und

zuverlässigen Beratung in Ihrer Nähe!

Wennigser Str. 63 30890 Barsinghausen
Telefon (0 51 05) 8 14 32

www.immobilien-schloesser.com

05031 7791-73 • www.germann-bau.de

Individuelle Einfamilienhäuser,
Stadtvillen mit Sattel-, Walm- oder

Flachdächer, Erker, Risaliten,
Zwerchgiebel und Dachgauben

maßgeschneidert ab 252.900 EUR
Wir beraten Sie gerne und unverbindlich

Grundstücksbesichtigung
in Ronnenberg/OT Benthe - Am Steinweg 7

Der Baubeginn ist erfolgt! Informieren Sie sich direkt auf dem
Grundstück über unsere Eigentumswohnungen.
Fr. 12.12. – 15.00 – 16.30 Uhr
Sa. 13.12. – 10.00 – 12.00 Uhr

14.00 – 16.00 Uhr
So. 14.12. – 14.00 – 16.00 Uhr

Wohnungen
ab 233.900 €
www.hz-180grad.de

Harenberger Meile 29
30926 Seelze

05137/82770
info@hz-180grad.de

Immobilie in

seriöse Hände.

Geben Sie Ihre

Wir suchen…
• Einfamilienhäuser
• Reihenhäuser und DHH
• Grundstücke
• Mehrfamilienhäuser
• Eigentumswohnungen

in und um…
• Barsinghausen
• Bad Nenndorf
• Wunstorf-Luthe und

rund um den Deister

Für Sie vor Ort
Michaela Brandes
05105 / 524444

www.hanvbimmo.de

Advent, Advent ...

Sie möchten Ihre Immobilie bestmöglich ver-
kaufen oder vermieten? Dann rufen Sie doch
nicht denWeihnachtsmann an, sondern uns!
Buchen Sie noch heute Ihren ganz persönlichen kostenfreien
& diskreten Beratungstermin und Sie erhalten von uns
nicht nur eine 3-Zeiler-Marktpreisanalyse Ihrer Immobilie,
sondern ein Vermarktungskonzept, das Sie begeistern wird!

05031 51880

rudnick-immobilien.de
info@rudnick-immobilien.de

... ein Lichtlein brennt!

menschlich•fair•kompetent

Immobilienbesitzer
aufgehorcht:

Mobiler Hausmeister Minijob 520€
mtl. in Hannover, für Fußwegreinigung/
Winterdienst FS erforderlich, deutsch o.
russischsprachig, Pook ‡0511-555033

FACHKUNDIGER Gärtner su. Arbeit
(Baumschnitt, Heckenschnitt usw.)
‡ 0176 71226091

Winterreifen mit Felge, Conti 225/45
(DB B-Klasse), 350€. ‡ 05108/926843

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
‡ 03944-3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

Tierfreundliche Rezepte
www.tierschutz-genießen.de

© stock.adobe.com/Romario Ien

Tierfreundliche RezepteTierfreundliche RezepteTierfreundliche Rezepte

EINER
FÜRALLES!

Ticketgutscheinegibt‘shier:
haz-ticketshop.de•np-ticketshop.de

Im Internet finden Sie uns unter:
www.wochenblaetter.de hallowochenende

Ihre Spende hilft!
drk.de/spenden

Gemeinsamhelfen.
Vor Ort undweltweit.

Was wirklich zählt:

Sie haben
dieWahl

– Es gibt kleinformatige
Wochenblätter, aber
auch großformatige
Wochenblätter

– Es gibt billige
Wochenblätter,
aber auch preiswerte
Wochenblätter

Wir haben Format,
ein vernünftiges
Preis-Leistungs-
verhältnis und eine

kontrollierte Auflage

Waswollen
Siemehr?

Angorakaninchenwerden
fürWolle ausgebeutet.
PETA.de/Angora

Danke,
dass du
Baumwolle trägst!
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s 
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Im Internet finden
Sie uns unter:

www.wochenblaette
r.de

hallowochenende

30327701_002625

36737801_002625

36494601_002625

33561901_002625

36319301_002625

36091201_002625

36088801_002625

36968401_000125

35750801_002625

36959901_002625

36541601_002625

28287101_002625

15109901_002625

STELLENMARKT IMMOBILIENMARKT

STELLENANGEBOTE

HOTEL / GASTRONOMIE

MEDIZINISCHE− UND PFLEGEBERUFE

WEITERE BERUFSFELDER

HAUS− UND
REINIGUNGSPERSONAL

MINI− UND NEBENJOBS

KRAFTFAHRZEUGMARKT

STELLENGESUCHE

IMMOBILIENVERKAUF

EIGENTUMSWOHNUNGEN

KFZ ANGEBOTE

ERSATZTEILE /
ZUBEHÖR

KFZ GESUCHE

PKW KAUFGESUCHE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

HÄUSER
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Falls Sie dieses Produkt nicht
mehr erhalten möchten, bitten wir
Sie, einen Werbeverbotsaufkleber
mit dem Zusatzhinweis » bitte kei-
ne kostenlosen Zeitungen « an Ih-
rem Briefkasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie
auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-Briefkasten.de

Pflegeteam My helping hands
Sarah Wöltje
Westerhagen 8
30890 Barsinghausen
Tel.: 05035 18899-40info@my-helpinghands.de
www.my-helpinghands.de

Ihre Pflege in guten Händen

DDAANNKKEE

„Ich liebe euch.“
Timos letzte Worte – Worte, die uns tragen.

Wir danken von Herzen für die überwältigende Liebe,
für tröstende Worte, Umarmungen, Gebete und jedes stille Mitfühlen.
Ihr habt unser Zuhause in diesen schweren Tagen
in ein großes, warm schlagendes Herz verwandelt.

Eure Anteilnahme hat uns getragen
und schenkt uns Kraft.

Aus tiefstem Herzen: DDaannkkee.

JJaassmmiinn uunndd TThhoommaass
MMaarrvviinn mmiitt KKaatthhii
NNiiccoo mmiitt SSooffiiaa
NNiiccoo uunndd EEvvaa

Timo Steigmann
† 14.11.2025

Sammler sucht Musikinstrumente aller
Art, Puppen, Schallpl., Pelze, Nähm., Zinn,
Goldrand-Porzellan, Bestecke, Radios,
Uhren, Bilder, Möbel, Militaria, Teppiche,
Kleidung, u.v.m.% (0157) 54542644

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen.

An-/ Verkauf
Fa. Michaela Ertel • 05105 / 80667

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

! Suche Uhren aller Art 01605319258!

Stop! Nichts wegwerfen, zahle fair für
Trödel & Krempel ‡ (0163) 8 30 97 83

Fenster putzen für je 4,– €
Angebot gratis! Christian Appel
05031/91 56 26 od. 0172/666 35 02

- Statt Karten –Herzlichen Dankfür die große Anteilnahme.
Erika Freimanngeb. Böhmer* 04.01.1939 † 25.10.2025

Wir danken allen, die in so großer Zahl noch einmal zu Erikas Abschiedzusammengekommen sind.Wir danken für die vielen freundlichen, mitfühlendenWorte, die uns mündlich undschriftlich erreicht haben; wir danken in Erikas Namen für die großzügigen Spendenan die Nepalhilfe.Und schließlich gilt unser aufrichtiger Dank der Pastorin Mandy Stark für die einfühlsameTrauerrede und dem Bestattungsinstitut Supper für die aufmerksame und kompetenteTrauerbegleitung.
Familien Stephan Freimann und Thomas FreimannWennigsen, im Dezember 2025

Kaufe altes Silberbesteck, auch versil-
bert ‡ (0177) 8884144

Sammler sucht gebrauchte
Schallplatten und HiFi-Stereo-Geräte
‡0170/3610367

Gartenpflege ‡ 0173/5656896

!WEIHNACHTSANKAUF!
Abendgarderobe, Pelze, Leder, Trach-
ten, Kristall, Porzellan, Silber, Zinn,
Bernstein, Möbel, Kunst u. Krempel.
zum fairen Preis ‡ (0152) 15 23 78 11

Waffen-Sammler mit Erwerbsberech
tigung sucht: Schreckschuss, Luft &
Vorderlader, Deko & Salut, Karabiner,
Bajonette usw. ‡ 0176 96 45 42 33

Elektroarbeiten N. Schwarz. Komme
auch für Kleinigkeiten! ‡ (05108) 6656

Fliesenleger + Badsanierung
‡ 0160/97739654

Modellbahn-Sammlungen gesucht.
OVP & guter Zustand bevorzugt. Faire
Preise ‡ 0173-3000337

Modellbahner suchen Eisenbahn &
Zubehör. Anlage oder Sammlung. Auch
Modellfahrzeuge usw. 0175-777 44 99

Golf/Tennisschläger, á 5€.
‡ 05108/926843

www.ihr-helferchen.de
Die faire Haushaltsauflösung & Entrüm-
pelung. Vom Keller bis Dach. Mit fairer
Wertverr. Wir arbeiten gründlich, besen-
rein & diskr. ‡ 0511/12271851

Für Senioren bequemes Renovieren.
Wir gestalten Ihre Wohnung, räumen
aus u. ein, hinterlassen ein saub. Heim.
Malerbetrieb Gebr. Maikowski GbR,
www.seniorenmaler.de (0511)-314441

Dachdecker ‡ 0511/44497279

www.allesweg24.de
Der Fachbetrieb für Entrümpelung und
Haushaltsauflösung mit Wertverrech-
nung. ‡ (0511) 499495

Dachdeckerarbeiten aller Art,
Dachrinnenarbeiten, 30% Herbstaktion
Firma U. Meinhardt ‡ (0178) 7887220

Hecken/Baumschnitt,Gartenpflege
zum FP.-10% Rabatt ‡0176 23608987

Umzüge, Entr.,Transp. 0511/71657401

Fa. Schmeißer ‡(0511) 60 44 499

Gartenpflege zum FP 0163/7709224

Sympathischer Er, 53 J., 1,82m,
authentisch zieht nach Hann., sucht
attrakt., schlanke Sie, bis 55 J. für eine
gemeinsame Zukunft. ‡0179/5667796

Er 62/173 sucht Sie für Freizeit
Freundschaft Beziehung gerne auch
Polin Tel 01629405804

Gerda (67) privat!‡ 0162 358 90 10

Moni (32) privat‡01525-51 77 012

Kaminholz, Buche/Eiche, vorgela-
gert, 10 SRM 850€ o. 5 SRM trocken
600€, frei Haus. ‡ 0160/97509181

Jetzt Job finden unter:
www.jobsfuerniedersachsen.de

Unsere FashionWeek ist hier.

Unsere Jobs
gleich nebenan.

Gemeinsam
etwas
bewegen

Ihre Spende hilft! drk.de/spenden

Gemeinsam helfen.
Vor Ort und weltweit.

PRIVATE
KLEINANZEIGEN

Haben Sie etwas zu verkaufen oder

sind Sie auf der Suche? Dann sind Sie

bei uns genau richtig!

Tel.: 0800 - 154 42 33
E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de

Alzheimer
Forschung
braucht
Ihre Hilfe!
www.breuerstiftung.de
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30395501_002625

36966501_002625

35941401_002625

30260601_002625

30324201_002625

36687201_002625

36535901_000125

36688701_002625

36159101_002625

36687401_002625

TRAUERANZEIGEN

MARKTPLATZ
MÖBEL / HAUSRAT

TV / FOTO /
PHONO / ELEKTRONIK

SCHMUCK & UHREN

GARTEN

KUNST− UND
SAMMLERMARKT

BAUEN & WOHNEN /
BAUMARKT

HOBBY UND FREIZEIT

SPORT

DIENSTLEISTUNGEN

BEKANNTSCHAFTS−
ANZEIGEN

BEKANNTSCHAFT

ER SUCHT SIE

KONTAKTBÖRSE /
EROTIK

VERSCHIEDENES
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Rätselspaß am Wochenende

www.asb-menueservice.de

ASB-Menüservice
• 365 Tage im Jahr
• große Menüauswahl, auch für Diabetiker
• garantiert heißes Mittagessen
• Wir liefern in Barsinghausen, Wennigsen,
  Gehrden, Bad Nenndorf und Rodenberg.

Jetzt unverbindlich beraten lassen!
            Telefon (05105) 77 00 33

Wir helfen
hier und jetzt.



Liazeed und Jens
Ohle posieren für
den Weihnachtscir-
cus Hannover.
FOTO: JENS BIELKE

te Hirschkeule und gegrilltes Ka-
beljaufilet. Dazu gibt es Kartoffel-
gratin, Basmatireis, gegrilltes
Gemüse und Apfelrotkohl. Im
Preis inbegriffen sindzudemBer-
liner und ein Glas Sekt – serviert
um Mitternacht zum gemeinsa-
men Anstoßen. Kosten: 42 Euro
pro Person.

Reservierungen sind telefo-
nisch möglich.

Restaurant am Tennisplatz
Ludwig-Jahn-Straße 4
30890 Barsinghausen
www.restaurant-am-
tennisplatz.de
Telefonnummer für Bestellun-
gen und Reservierungen:
(0 51 05) 5 12 29 26
oder (01 73) 6 18 51 55
Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Samstag
ab 16 Uhr, Sonn- und
Feiertage ab 12 Uhr

Der 7. Grand Prix der Artisten fährt groß auf
DermagaScene-Veranstaltungstipp: Weihnachtscircus Hannover

Das Label „Etabliert“ hat
sich der Weihnachtscir-
cus Hannover längst er-

arbeitet. Seit 2016 laden die Cir-
cus-Macher von Grandezza En-
tertainment die Crème de la
Crème der internationalen Artis-
tik auf denSchützenplatz ein. Bei
einer Pressekonferenz im Thea-
ter am Aegi wurden nicht nur die
Acts für den 7.GrandPrix der Ar-
tisten vorgestellt, sondern auch
verraten, dass die Stadt Hanno-
ver den Schützenplatz bis 2028
als Spielstätte zur Verfügung
stellt.

Das Publikum darf sich vom
18. Dezember bis 4. Januar auf
echte Topstars freuen. Zu den
preisgekrönten, legendären Dar-
bietungen der Weltspitze gehört
dieses Jahr unter anderem
Handstand-Legende Oleg Izos-
simov, der schon mit einer der
höchsten Trophäen der Circus
Branche, dem Silbernen Clown
des Internationalen Circus Festi-
vals von Monte-Carlo, ausge-
zeichnet wurde. Er befindet sich
damit in bester Gesellschaft mit
Olga Moreva, die für ihre flirrend-
schöne Tuchakrobatik gleicher-
maßen in Monaco geadelt wur-
de. Dritter im Bunde der Monte-
Carlo Stars ist Jonglier-Legende
Kris Kremo, der bereits vor 44 (!)
Jahren dort mit Silber dekoriert
wurde.Heute tritt derGrandseig-
neur mit seinem Sohn Harrison
auf und verspricht Hannover so-
mit doppelte Perfektion. Gar im
Dutzend wird die dann auch von
der Akrobatentruppe aus Dez-
hou City in China mit synchroner
Diabolo-Jonglage, atemberau-
benden Reifensprüngen und
prachtvollen Kostümen geliefert.

Einen wahren Weltstar der
Komik konnte der Weihnachts-
circus mit Mikhail „Misha“ Usov

gewinnen. Der langjährige
„Stamm-Clown“ des Cirque du
Soleil nennt viele glitzernde Prei-
se sein Eigen. Vor allem kommt
der Spaßbereiter der leisen Töne
ohne Brachialklamauk aus und
wird Hannover sicher ein sanftes
Lächeln ins Gesicht zaubern.
Seinen Gegenpart bildet die in
Hannover nicht unbekannte
Hamburger Humor-Ikone Jens
Ohle. Mit viel Quatsch-Comedy
undherrlich-schrägemWortspiel
wirdderMannmitderLeiterbeim
GrandPrix der Artisten bestimmt

noch einmal ein paar Sprossen
auf der Karriereleiter weiter kom-
men.

ZumCast vonRegisseurMar-
coBiasini gehörenauchdiePole-
Artistin Kateryna Korneva, die
Ikrarier vom Duo Fabulous, das
Duo Antresol am Luftring, die
Barren-Akrobaten von Barti-
gerzz, das Akrobatik-Duo 2ge-
ther, die Tanzformation Liazeed
und die Sängerin undModerato-
rin Laura Wolf.

DasPublikumstimmtnach je-
der Vorstellung - Silvester und

Neujahr sind spielfrei - perKreuz-
chen oder App über seine per-
sönlichen Favoriten ab. Zusam-
men mit der Gilde Brauerei stellt
der Circus den drei besten Acts
Preisgelder von insgesamt5.000
Euro in Aussicht. Die Siegereh-
rung findet am 4. Januar im An-
schluss an die 11 Uhr-Vorstel-
lung statt.

Tickets unter

›www.weihnachtscircus-
hannover.com

Viele weitere, spannende Neuig-
keiten aus der lokalen Kultursze-
ne finden Sie in der aktuellen
Ausgabe unseres Partnerme-
diums magaScene, monatlich

frisch gedruckt und kostenlos an
über 500 Auslegestellen in Han-
nover oder online auf www.ma-
gaScene.de inklusive Download-

Möglichkeit.

-ANZEIGE-

Genuss im Restaurant
am Tennisplatz in
Barsinghausen

Weihnachtsmenü & Silvestermenü 2025

Zu unvergesslichen Ge-
nussmomenten im festli-
chen Rahmen lädt das

Restaurant am Tennisplatz in
Barsinghausen ein. Das Team
um Küchenchef Toni präsentiert
seinen Gästen zu Weihnachten
und Silvester je ein ausgefeiltes
Menü.

AmDonnerstag und Freitag,
25. und 26. Dezember, gibt es
als Hauptgericht Zartes Kanin-
chenfilet, Gegrilltes Zanderfilet,
Rumpsteak mit Waldpilzsoße,
Wildschweinmedaillons in
Kastaniensoße oder Vegetari-
sche Moussaka; dazu jeweils
ein kleiner Salat vorab und ein
Hausdessert hinterher. Geöff-
net ist an beiden Tagen ab 12
Uhr.

ZumSilvester-Buffet 2025/26
lädt das Restaurant am Tennis-
platz für Mittwoch, 31. Dezem-
ber, ab 19 Uhr ein. Als Hauptge-
richt warten eine zart geschmor-

Reitverein veranstaltet
Weihnachtsreiten

Wennigsen. Der Reitverein
Wennigsen lädt für Sonntag, 14.
Dezember, ab15UhrzumWeih-
nachtsreiten ein. Die Vereinsan-
lage an der Calenberger Straße
7 verwandelt sich an diesem
Nachmittag in eine Adventsku-
lisse, in der Besucher jeden Al-
ters willkommen sind. Auf die
Gäste wartet ein abwechs-

lungsreiches Programm: liebe-
voll vorbereitete Reitvorführun-
gen, Aktionen für Kinder sowie
der Besuch des Weihnachts-
manns. Kinder können gerne
einen eigenen Helmmitbringen.
Es gibt Grillspezialitäten, Pom-
mes, Kuchen und Waffeln,
Punsch, Glühwein und weitere
Getränke.

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.–Sa. 09.00–19.30 Uhr
So. 12.00–16.00 Uhr*

STANZE GARTENCENTER
Karoline-Herschel-Str. 1
30966 Hemmingen
Tel.: 0511 420 380

stanze-gartencenter.de

Direkt im Gewerbepark Hemmingen
an der B3 (Kreuz Hemmingen/K221).
Nur ca. 10 Minuten von der Haltestelle
Berliner Straße entfernt (Stadtbahn
Linie 13).

Änderungen in Form, Farbe und Dekor vorbehalten. Es handelt sich ausschließlich um Abholangebote. Abgaben in handelsüb-
lichen Mengen. Bild-, Produkt- und Farbabweichungen sowie Preisirrtum vorbehalten. Alle Preise in Euro. Nur solange der Vorrat
reicht! *Verkauf an Sonn- & Feiertagen gemäß § 4 Abs. 1 Nr. 4a NLöffVZG. Geöffnet 12 bis 16 Uhr (Beratung & Verkauf 13-16 Uhr)

QR-Code scannen
und in unserer
aktuellen

Beilage stöbern.

@stanzegartencenter

Unsere neue
Beilage
ist OnlineM. Mensing-Meckelburg

M. Mensing-Meckelburg,
Präsidentin

AUSGEZEICHNET 2025/26

Sonntag ist
Blumentag
12 - 16 UHR GEÖFFNET*

*Geöffnet ab 12 Uhr (Beratung & Verkauf 13-16 Uhr). Weihnachtscafe Fenzini durchgehend geöffnet (12-16 Uhr).

*Gültig bis 19.12.2025. Gilt nicht für bereits reduzierte Artikel, Verlagserzeugnisse, Geschenkgutscheine, lebende Tiere, Motorgeräte und Artikel von
Weber. **Der Greencard Preis ist nur in Verbindungmit der Stanze Greencard gültig.

Bis zu 15%* Rabatt auf einen
Artikel IhrerWahl!

Gutschein
15%
Rabatt

mit Stanze
Greencard**

10%
Rabatt

ohne
Greencard*

Weihnachtsbäumen
Riesen Auswahl an

Stanzes
Gartenseminare

Stanzes
GrillkurseJetzt den QR-Code scannen

und direkt online buchen!

Veranstaltungen
Stanzes

z.B.HOMEFARMING
mit JUDITH RAKERS

ab19.99

37003902_002625
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